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 Wie fühlt es sich an, die letz-
ten Spiele allesamt absolviert zu 
haben?
Es ist natürlich ein super Gefühl, 
wieder regelmäßig zu spielen, 
auch wenn unsere Leistungen 
ein ständiges Auf und Ab waren. 
Aber es ist auf jeden Fall schön, 
dass ich nun so häufig zum Ein-
satz gekommen bin.

 Würdest Du sagen, dass Du 
nun endgültig bei der Fortuna an-
gekommen bist?
Ich denke, ich war schon vorher 
richtig bei der Fortuna ange-
kommen. Aber zweifellos fühlt 
man sich dem Club noch stärker 
verbunden, wenn man auch ein 
paar Spiele gemacht hat. Al-
lerdings bin ich der Meinung, 
dass ich von Anfang gut aufge-
nommen worden bin, weshalb 
ich mich auch direkt sehr wohl 
gefühlt habe.

 Du hattest in dieser Saison 
mehrfach Pech: Zunächst hatte 
sich Michael Rensing im Kampf um 
den Platz zwischen den Pfosten 
durchgesetzt, dann musstest Du 
relativ lange auf Deinen ersten 
Sieg warten. Wie geht man mit 
solchen Situationen um?
Ich habe solche Situationen ja 
schon öfter erlebt, unter ande-
rem auf Schalke. Deshalb habe 
ich bereits genügend Erfah-
rungen gesammelt, um damit 
richtig umzugehen. Wichtig ist, 
dass man geduldig ist und auf 
seine Chance wartet. Und mit 
Geduld und viel harter Arbeit 
kann man immer eine Menge 
erreichen und ich glaube, dass 
sich meine Mühe im Endeffekt 
auch gelohnt hat. 

 Du konntest im Auswärtsspiel 
beim FSV Frankfurt nicht nur zum 
ersten Mal zu Null spielen, son-
dern auch einen Elfmeter parie-
ren. War der Mittag in Frankfurt 
für Dich perfekt?
Das war natürlich ein sehr schö-
ner Nachmittag: Mein erster 
Sieg, zu Null gespielt und sogar 
noch einen Elfmeter gehalten. 
Das war ein unglaublich schö-
nes Glücksgefühl, das ich jetzt 
endlich auch mit der Fortuna er-
leben konnte. Das war wie eine 
Belohnung für unsere harte Ar-
beit in den letzten Wochen. Wir 
haben jeden Tag Gas gegeben 
und konnten uns in Frankfurt da-
für mit drei Punkten belohnen.

 Dann folgte das Auswärts-
spiel bei Eintracht Braunschweig. 

Wie siehst Du Euren Auftritt vom 
Dienstagabend?
Wir haben eigentlich ein ordent-
liches Spiel abgeliefert, standen 
hinten über weite Strecken sehr 
sicher und konnten auch nach 
vorne ein paar Nadelstiche set-
zen. Aber wir haben dann eben 
unglücklich in der 92. Minute 
das 1:2 bekommen und dadurch 
auch verloren. Das war total 
bitter. Denn der Braunschwei-
ger wollte eigentlich aufs Tor 
schießen, trifft aber stattdessen 
nur den eigenen Mann und spielt 
somit Benjamin Kessel direkt in 
den Fuß. Der trifft den Ball dann 
auch nicht richtig, sodass das 
Leder letztlich ins Tor kullert. 
Ein richtiges Slapstick-Tor. Da 
hatten wir natürlich großes Pech, 
aber das ist ja auch das Schöne 
am Fußball: Man weiß eben nie, 
was passiert. Das nächste Mal 
wird die gleiche Situation dafür 
vielleicht positiv für uns verlau-
fen. Deshalb müssen wir einfach 
weitermachen, dann stimmen 
auch bald wieder die Ergebnisse.

 Zum Ende der Englischen 
Woche kommt es zum Aufeinan-
dertreffen mit Union Berlin. Wie 
schätzt Du die Berliner ein?
Die Berliner haben auf jeden 
Fall eine gute Truppe und wol-
len natürlich das letzte Spiel 
unbedingt gewinnen. Aber das 
wollen und werden wir auf jeden 
Fall verhindern. Denn wenn wir 
an die Leistung in Braunschweig 
anknüpfen und noch einmal eine 
kleine Schippe drauflegen, ha-
ben wir sehr gute Chancen, das 
Spiel zu gewinnen.

 Kommt es zum Ende einer 
langen ersten Saisonhälfte auch 
auf den Willen an, noch einmal an 
seine Schmerzgrenze zu gehen?
Das ist auf jeden Fall eine Fra-
ge des Willens, aber auch des 
Fitnesszustandes. Und wir sind 
super fit und super vorbereitet, 
selbst wenn die Saison schon 
sehr lang war und an den Kräften 
gezehrt hat. Denn ich denke, wir 
haben genug Spieler im Kader, 
die jederzeit nachrücken und die 
Jungs, die jetzt kaputt sind oder 
gesperrt fehlen, ohne Probleme 
ersetzen können.

 Die letzten beiden Partien in 
diesem Jahr gehören ja offiziell 
schon zur Rückrunde. Wie sieht 
Dein Fazit der Hinserie aus?
Mit den ersten zwei Dritteln der 
Hinrunde können wir auf jeden 
Fall sehr zufrieden sein. Da ha-

„Mit Geduld und harter
Arbeit erreicht man viel“

LARS
UNNERSTALL

Lars Unnerstall kam vor der Saison vom FC Schalke 
04 zur Fortuna und musste sich zunächst mit dem 
Platz auf der Bank begnügen. In den letzten Partien 
kam der 1,98 Meter-Hühne allerdings regelmäßig 
zum Einsatz und konnte sich sogar schon als Elfme-
terkiller beweisen. Vor der heutigen Partie gegen 
Union Berlin setzt der 25-jährige Schlussmann auf 
die Unterstützung der Fans und fordert, auf das „or-
dentliche Spiel“ in Braunschweig noch eine Schip-
pe draufzulegen, damit sich alle Fortunen mit drei 
Punkten im Gepäck zufrieden in den Weihnachtsur-
laub verabschieden können.
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ben wir gut gespielt und auch sehr 
viele Punkte geholt. In den letz-
ten Partien haben wir ohne Frage 
nicht mehr so glücklich agiert 
und waren nicht mehr so fokus-
siert wie zuvor. Aber im Großen 
und Ganzen können wir trotzdem 
mit der Hinrunde zufrieden sein.

 Du hast jetzt auch schon einige 
Fangruppen erlebt. Du warst auf 
Schalke, in Aarau und nun bist du 
bei der Fortuna. Wie siehst Du die 
F95-Anhänger?
Das ist natürlich von Verein 
zu Verein unterschiedlich. Auf 
Schalke hat man die unglaub-
lichen Massen, die immer ins 
Stadion kommen. In Aarau war 
dagegen alles viel enger und fa-
miliärer. Da hatte ich mit zwei, 
drei Fans sogar privat etwas zu 
tun, weil einfach alles so klein 
war. Und in Düsseldorf geht es 
eher wieder in die Richtung der 
Massen. In jedem Spiel sind un-
glaublich viele Fans da, die eine 
richtig gute Stimmung machen. 
Diese Unterstützung brauchen 
wir aber auch – vor allem jetzt 
im letzten Heimspiel. Auch bei 
den Auswärtsspielen ist die Un-
terstützung der Fans unglaublich: 
Es reisen immer richtig viele An-
hänger mit, sodass wir selbst in 
Auswärtspartien fast eine Heim-
spielstimmung haben, wie es 
zuletzt in Frankfurt zum Beispiel 
der Fall war.

 Viele Leute sprechen davon, 
dass es sich bei der Fortuna um ei-
nen besonderen Verein handelt. Wie 
siehst Du das? Und woran machst 
Du das fest?
Natürlich ist Fortuna besonders. 
Schon allein weil dieser Club ganz 
Düsseldorf im Hintergrund hat – 
eine wunderschöne Stadt und ein 
sehr gutes Umfeld. Und auch vom 
Standing her ist Fortuna Düssel-
dorf in ganz Deutschland bekannt, 
obwohl der Verein aktuell „nur“ in 
der 2. Bundesliga spielt. 

 Stimmt es, dass Du erst als 
C-Jugendlicher zum ersten Mal im 
Tor standst?

Ja, das ist richtig. Wir hatten 
damals ein Spiel, bei dem unser 
eigentlicher Torwart keine Zeit 
hatte, weil er bei einem Kinder-
geburtstag war. Dann musste ich 
eben ins Tor und bin einfach gar 
nicht mehr raus.

 Du hast lange Zeit Deinen Bart 
sehr lang wachsen lassen. Hat das 
irgendeinen besonderen Hinter-
grund?
Nein, überhaupt nicht. Ich hatte 
einfach nur Bock, mal etwas 
anderes auszuprobieren und habe 
dann eben meinen Bart wachsen 
lassen. Mehr steckte gar nicht 
dahinter.

 Wie sieht für Dich das diesjäh-
rige Weihnachtsfest aus?
Ich fahre nach Hause zu meinem 
Vater, wo wir dann mit meiner 
Freundin, meinem Bruder, Oma 
und Opa, Cousins und Cousinen 
zusammen Weihnachten feiern. 
Die ganze Familie kommt eben 
zusammen.

 Was wünschst Du Dir für das 
Jahr 2015?
Natürlich wünsche ich mir für 
die Fortuna viel Erfolg. Und für 
mich persönlich hoffe ich, dass 
ich gesund und verletzungsfrei 
bleibe, sodass ich dann auch wei-
ter für den Verein spielen kann.

DAS INTERVIEW DER WOCHE

ENTWEDER...
ODER...

Veltins Arena oder ESPRIT arena?

Gehaltener Elfmeter oder 

eigenes Tor zum Ausgleich?

Zur Entspannung: Angeln 

oder ein Buch lesen?

Aufs Fahrrad schwingen oder 

mit Hund Kurt spazieren gehen?

Mineralwasser oder 

Apfelschorle?
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Ball gesichert: Fortunas Schlussmann Lars Unnerstall in Aktion.

Schnitzel oder Steak?

SV Uffeln oder Grün-Weiß Steinbeck?

Rock oder Hip Hop?
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 Sergio da Silva Pinto feiert im 
Spiel gegen den SV Sandhausen 
nach seinem Kieferbruch, den er 
sich Ende Oktober in der Partie 
gegen den FC Ingolstadt zugezogen 
hat, sein Comeback. 

 Fortunas U23 erkämpft sich 
im Derby gegen die U21 des 1. FC 
Köln einen Punkt. In einer ausge-
glichenen Partie erzielt Muhammet 
Karpuz mit einem Freistoßtreffer 
die Führung für die Rot-Weißen. 
Keeper Kevin Birk hält in der 
Schlussphase noch einen Elfmeter 
und somit auch einen Punkt für 
seine Mannschaft fest.

 Die rot-weißen U19-Junioren 
setzen ihren Aufwärtstrend fort und 
gewinnen 4:0 gegen den FC Viktoria 
Köln, wodurch die Flingeraner ihren 
vierten Sieg in Folge feiern. Stürmer 
Benjamin Nuhi erzielt dabei sogar 
einen Doppelpack.

 Fortunas langjähriger Vor-
standsvorsitzender Peter Frymuth 
wird für seine großartigen Leistun-
gen, die er während seiner Amtszeit 
bei der Fortuna vollbracht hat, als 
Düsseldorfer des Jahres ausge-
zeichnet. 

 Dauerbrenner Axel Bel-

linghausen und Co-Trainer Joti 
Stamatopoulos sind beim Ex-
press-Stammtisch zu Gast und 
äußern sich zum Spiel gegen Sand-
hausen, richten ihren Blick aber 
auch nach vorne.

 Im Weiterbildungszentrum 
(WBZ) am Bertha-von-Suttner-
Platz ist die Ausstellung „Düssel-
dorfer Fußballgeschichte“ eröff-
net. In einer gemeinsamen Schau 
werden die Anfänge und Höhe-
punkte der großen Fußballvereine 
der Landeshauptstadt, VfL Ben-
rath, DSC 99, DSV 04, TuRU 1880 
und natürlich der Fortuna gezeigt. 

 Willi Wigold wäre am 10. De-
zember 105 Jahre alt geworden. 
Der gebürtige Gerresheimer war 
Mitglied der Meistermannschaft 
der Rot-Weißen von 1933 und 
kam zudem in der deutschen Na-
tionalmannschaft zum Einsatz. Im 
Zweiten Weltkrieg kam Wigold am 
Ilmensee in Russland ums Leben.

 Der Fortuna-Vorstand und die 
Mannschaft von Cheftrainer Oliver 
Reck nehmen an einer internen 
Veranstaltung von Haupt- und Tri-
kotsponsor otelo teil. Nach einem 
Talk mit dem Vorstandsvorsitzen-
den Dirk Kall und Vorstand Sport 

05. Dezember – 18. Dezember 2014
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Durch die letzten Wochen mit 

Fortuna Düsseldorf
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Helmut Schulte sowie Kapitän Adam 
Bodzek erfüllten die Rot-Weißen 
sämtliche Autogramm- und Fo-
towünsche der otelo-Mitarbeiter.

 Die Fortuna gibt bekannt, dass 
am 24. Januar als Highlight der 
Rückrundenvorbereitung Cham-
pions-League-Achtelfinalist Borus-
sia Dortmund in die ESPRIT arena 
kommt. Der Vorverkauf für die 
Partie gegen den BVB läuft bereits.

 Fortuna Düsseldorf gewinnt 2:0 
beim FSV Frankfurt und hält somit 
den Anschluss an die oberen Tabel-
lenplätze. Im Startelfcomeback von 

Sergio da Silva Pinto erzielt Charli-
son Benschop beide Treffer für die 
Rot-Weißen.

 Die rot-weiße U17 verab-
schiedet sich mit einem Auswärts-
sieg in die wohlverdiente Winter-
pause. Die B-Junioren schlagen 
Rot-Weiss Essen mit 2:1 und ste-
hen somit zum Jahresabschluss 
über dem Strich in der Bundeliga 
West.

 Auch die U19 kann mit ihrem 
letzten Spiel in diesem Kalender-
jahr zufrieden sein. Im Heimspiel 
gegen den 1. FC Mönchengladbach 

trennen sich die Rot-Weißen 1:1 
und festigen somit ihre Position im 
gesicherten Mittelfeld der Tabelle. 

 Im Zweiten Spiel der Eng-
lischen Woche muss sich die 
Fortuna Eintracht Braunschweig 
äußerst unglücklich geschlagen 
geben. In einem ausgeglichenen 
Spiel können die Rot-Weißen 
durch einen Treffer von Ben Hal-
loran nach dem 0:1 postwendend 
ausgleichen. In der zweiten Minute 
der Nachspielzeit müssen die Flin-
geraner allerdings das 1:2 hinneh-
men und somit den Platz mit leeren 
Händen verlassen.

 Vor der Partie gegen Union Berlin 
ist Fortunas Vorstandsvorsitzender 
Dirk Kall zu Gast bei „95 olé“. Bei Cen-
ter TV spricht der 47-Jährige über die 
aktuelle sportliche Situation sowie über 
sein erstes Jahr als Vorstandsvorsit-
zender des Vereins. 

 Heinrich Schmidtgal genießt 
zusammen mit einigen rot-weißen 
Mitgliedern die besinnliche Zeit auf dem 
Weihnachtsmarkt am Burgplatz. Der 
Linksfuß lässt sich genau wie die Fans 
mit einem heißen Glühwein und einer 
leckeren Bratwurst verwöhnen und 
kommt in lockerer Runde den Fotowün-
schen der Fortuna-Mitglieder nach.
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Der Fortuna-Kader mit Claus Jepp, Director MVNO & otelo 
Commercial Business Unit (vordere Reihe, 2. v.re.).



Hitachi ist stolzer Sponsor des Bundesliga-Vereins 
Fortuna Düsseldorf

Mehr unter
www.hitachidigitalmedia.com

mit Hitachi gemütlich von zu Hause aus
Erleben Sie spannende Spiele 

Wir bei Hitachi sind stolz, der Sponsor von Fortuna Düsseldorf 
zu sein. Ebenso stolz sind wir auf unsere Fernseher, mit denen 
Sie die Spannung und Action der großen Spiele gemütlich von 
zu Hause aus erleben können.

Unsere topmodernen LED-Fernseher sorgen für lebendige, 
gestochen scharfe Bildqualität und das schlanke Design 
punktet selbst bei stilbewussten Sportfans. Für weitere 
Informationen und Kaufmöglichkeiten besuchen 
Sie bitte www.hitachidigitalmedia.com 

Die neuesten Hitachi LED-Fernseher finden Sie Exklusive 
bei Ihrem lokalen Euronics Händler oder besuchen Sie

www.euronics.de/markenwelt/Hitachi

NEWS
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Der Ticketvorverkauf für 
das hochklassige Test-
spiel gegen den BVB 

begann vergangenen Donnerstag 
um 10 Uhr. Stehplatzkarten sind 
zu einem Preis von 10 Euro er-
hältlich; Sitzplätze sind für 20 
Euro, ermäßigte Sitzplätze für 
15 Euro zu erwerben. In den Fa-
milienblöcken 11A bis 13 zahlen 
Erwachsene 15 Euro und Kinder 
8 Euro für einen Sitzplatz. Der 
Vorverkauf wird über den On-
line-Ticketshop, das Call-Center 
(zum Ortstarif: 0211- 237 00 
1895), die beiden F95-Fanshops 
am Toni-Turek-Haus und am 
Burgplatz sowie die bekannten 
Vorverkaufsstellen durchgeführt.

Der Winterfahrplan 2014/15: Trainingsauftakt am 5. Januar / Trainingslager in Estepona

Heute bestreitet die Fortuna gegen Union Berlin ihr letztes Spiel vor der Winterpause. Diese dauert in der aktuellen Saison 
bis einschließlich zum 4. Januar 2015. Am Montag, 5. Januar, bittet Cheftrainer Oliver Reck seine Schützlinge zur ersten 
Trainingseinheit im neuen Jahr. Vom 14. bis zum 21. Januar werden die Rot-Weißen im spanischen Estepona ihr Wintertrai-
ningslager abhalten. Kurz nach der Rückkehr – am 24. Januar – kommt es zum Highlight der Vorbereitung: Champions-Le-
ague-Teilnehmer Borussia Dortmund kommt in die ESPRIT arena. Die Partie wird um 15:30 Uhr angepfiffen.

Borussia Dortmund
kommt in die ESPRIT arena

Drei Tage nach der 
Rückkehr aus dem 
Wintertrainingslager 

an der spanischen Costa del 
Sol steht für die Mannschaft 
von Oliver Reck, aber auch für 
alle rot-weißen Fans, ein echtes 
Highlight auf dem Programm: 
Am 24. Januar kommt der BVB 
in die ESPRIT arena und be-

streitet ein Testspiel gegen die 
Fortunen. Seit vergangener Wo-
che Donnerstag kann sich jeder 
Fan ein Ticket für den Kracher 
gegen den Champions-Lea-
gue-Teilnehmer sichern. Die 
Karten sind über den Online-Ti-
cketshop, das Call-Center, 
die beiden F95-Fanshops am 
Toni-Turek-Haus und am Burg-
platz sowie an den bekannten 
Vorverkaufsstellen erhältlich. 
Stehplatzkarten werden für 10 
Euro verkauft, Sitzplätze sind 
für 20 Euro, ermäßigte Sitzplät-
ze für 15 Euro zu erwerben. In 
den Familienblöcken 11A bis 
13 zahlen Erwachsene 15 Euro 

und Kinder 8 Euro für einen 
Sitzplatz. Gut zwei Wochen 
darauf startet auch der Ligas-
pielbetrieb wieder. Für diesen 
haben alle Fans ab dem mor-
gigen Samstag die Möglichkeit, 
sich noch eine Halbjahres-Dau-
erkarte zu sichern. Diese birgt 
den Vorteil, dass man acht 
Fortuna-Heimspiele anschau-
en kann, aber nur für sieben 
bezahlt. Außerdem haben die 
Besitzer einer solchen Karte ein 
Vorkaufsrecht für eine Dauer-
karte in der kommenden Saison. 
Die Halbjahres-Dauerkarte ist 
somit das ideale Geschenk für 
alle Fans, die noch keine Weih-

nachtsgeschenkidee haben. Das 
erste Spiel der Rückrunde findet 
allerdings nicht in der ESPRIT 
arena, sondern in der Fremde 
statt: Am 8. Februar geht es 
nach Karlsruhe in das Wild-
park-Stadion. Bereits Anfang 
Januar kann man sich für diese 
Partie in Baden, aber auch für 
das Spiel drei Wochen später in 
Heidenheim ein Auswärtsticket 
sichern. Am 5. Januar um 17:00 
Uhr startet der Vorverkauf für 
Mitglieder, vier Tage darauf 
um 10:00 Uhr beginnt auch 
der freie Vorverkauf. Weitere 
Informationen erhält man unter 
www.f95.de. 

Verkauf von Halbjahres-Dauerkarten sowie Tickets für BVB-Spiel und erste Auswärtspartien 2015

Mit der heutigen Partie verabschieden sich die Spieler in die Winterpause, wobei es schon bald wieder weitergeht: Im 
Zuge der Rückrundenvorbereitung kommt Borussia Dortmund am 24. Januar in die ESPRIT arena und bestreitet einen 
echten Testspielkracher gegen die Fortuna. Und 15 Tage darauf beginnt auch schon wieder die Rückrunde, für die man 
sich ab dem morgigen Samstag eine Dauerkarte sichern kann. Das erste Spiel in der Rückserie findet allerdings in der 
Fremde statt: Am 8. Februar geht’s nach Karlsruhe. Für das Spiel beim KSC sowie für die Partie in Heidenheim sind ab 
dem 5. Januar die ersten Auswärtstickets erhältlich.

Die Winterpause ist kurz!

Fortunas Kapitän Adam Bodzek trifft auch im Januar 
wieder auf Nuri Sahin und den BVB.

 Der Fortuna-Winterfahrplan 2014/2015 im Überblick:
20.12.2014
Beginn Winterpause
05.01.2015
Trainingsauftakt Arena Sportpark (15 Uhr)
08.01.2015
Testspiel beim SC Rot-Weiß Oberhausen
(19 Uhr, Stadion Niederrhein)
14.01.2015
Abflug ins Trainingslager nach Estepona (Spanien)
21.01.2015
Rückkehr aus dem Trainingslager
24.01.2015
Testspiel gegen Borussia Dortmund (15:30 Uhr, ESPRIT arena)
08.02.2015
20. Spieltag 2. Bundesliga beim Karlsruher SC
(13:30 Uhr, Wildparkstadion)



Hitachi ist stolzer Sponsor des Bundesliga-Vereins 
Fortuna Düsseldorf

Mehr unter
www.hitachidigitalmedia.com

mit Hitachi gemütlich von zu Hause aus
Erleben Sie spannende Spiele 

Wir bei Hitachi sind stolz, der Sponsor von Fortuna Düsseldorf 
zu sein. Ebenso stolz sind wir auf unsere Fernseher, mit denen 
Sie die Spannung und Action der großen Spiele gemütlich von 
zu Hause aus erleben können.

Unsere topmodernen LED-Fernseher sorgen für lebendige, 
gestochen scharfe Bildqualität und das schlanke Design 
punktet selbst bei stilbewussten Sportfans. Für weitere 
Informationen und Kaufmöglichkeiten besuchen 
Sie bitte www.hitachidigitalmedia.com 

Die neuesten Hitachi LED-Fernseher finden Sie Exklusive 
bei Ihrem lokalen Euronics Händler oder besuchen Sie

www.euronics.de/markenwelt/Hitachi
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Bereits zum sechsten Mal 
zeichnete center.tv heraus-
ragendes Engagement, das 

in Düsseldorf geleistet wurde, in 
verschiedenen Kategorien aus. 
Neben der Ehrung im Sport, 
wurde auch in den Bereichen 
„Lebenswerk“, „Wirtschaft“, 
„Ehrenamt“, „Kultur“, „Soziales 
Engagement“ sowie für die Auf-
räumarbeiten nach dem Sturm 

„Ela“ ein Preis vergeben. Die 
Wahl im Bereich Sport zu Guns-
ten des rot-weißen Ehrenmit-
glieds begründete DFB-Präsident 
Wolfgang Niersbach in einer un-
terhaltsamen Rede.
Der gebürtige Düsseldorfer Niers-
bach blickte dabei auf die Zeit zu-
rück, als Frymuth den Vorsitz bei 
der Fortuna übernommen hatte: 

 „Der Verein stand im Novem-

ber 2004 auf dem 15. Tabellen-
platz der Regionalliga Nord und 
hatte eine Schuldenlast im sie-
benstelligen Minusbereich. Zum 
Einstand des neuen Präsidenten 
hat man auch noch 1:2 in Chem-
nitz verloren, sodass man sich auf 
den 16. Tabellenplatz verschlech-
terte“, machte der DFB-Präsident 
die damalige prekäre Situation der 
Flingeraner deutlich. Doch unter 
der Leitung Frymuths veränderte 
sich in den folgenden Jahren ei-
niges im Verein:  „Fünf Jahre 
später der Aufstieg in die 3. Liga, 
drei Jahre später der Aufstieg in 
die Zweite Liga und nochmal drei 
Jahre später der Aufstieg in die 
Liga, in die Düsseldorf ja auch 
gehört“, erklärte Niersbach unter 
großem Applaus die Verdienste 
des Geehrten. Dass die Fortuna 
auch noch seit Ende 2011 von 

allen Schulden befreit ist, könne 
sich der 57-Jährige ebenfalls auf 
die Fahne schreiben.
Peter Frymuth selbst, der das Amt 
des Vorstandsvorsitzenden im Ja-
nuar 2014 nach fast zehn Jahren 
niederlegte, zeigte sich derweil 
angetan von der Auszeichnung 

 „da es in dieser liebenswerten 
Stadt einige Persönlichkeiten gibt, 
die diese Auszeichnung verdient 
haben“. Außerdem wollte der 
Rot-Weiße diesen Preis zum ei-
nen mit seiner Familie teilen, die 

 „in den Jahren der Fortuna 
sicherlich auch sehr viel mitma-
chen musste“. Zum anderen aber 
auch mit all den ehrenamtlichen 
Mitarbeitern im Amateurfußball, 
die sich  „Wochenende um 
Wochenende und Tag für Tag um 
Kinder und Jugendliche küm-
mern“.

Ex-Vorstandsvorsitzender wurde für sein langjähriges Schaffen bei der Fortuna ausgezeichnet

Fortunas langjähriger Vorstandsvorsitzender Peter Frymuth wurde von center.tv als Düsseldorfer des Jahres in der 
Kategorie Sport ausgezeichnet. Vor rund 300 Zuschauern überreichte DFB-Präsident Wolfgang Niersbach den Ehren-
preis an Frymuth, für dessen Auszeichnung sich eine zehnköpfige Jury entschieden hatte.

Peter Frymuth ist
Düsseldorfer des Jahres

Seit 2006 hat Dr. Teuber 
gemeinsam mit Dr. Ulf 
Blecker sowie für den 

kardiologischen Bereich seit 
2007 Dr. Ulrich Keil die Spieler 
der Fortuna behandelt. Dabei hat 
er sich nicht nur um die auftre-
tenden Verletzungen geküm-
mert, sondern führte auch die 
obligatorischen Medizinchecks 
von neuverpflichteten Akteuren 
durch. In seiner Zeit als Mann-
schaftsarzt erlebte Dr. Teuber 
u.a. auch die beiden Aufstiege in 
die 2. Bundesliga im Jahr 2009 
und in die Bundesliga im Jahr 
2012 mit und hatte somit seinen 
Anteil an Fortunas Rückkehr in 
den Profi-Fußball. Die Fortuna 

bedankt sich bei „Alo“ für seine 
Arbeit und seinen Einsatz in den 
letzten acht Jahren. Er hat in die-
ser Zeit Engagement und Energie 

investiert und vielen Spielern zu-
rück auf den Platz geholfen. Für 
seine neuen Aufgaben wünscht 
Fortuna ihm viel Glück.

Mannschaftsarzt Dr. Alois Teuber wird die medizinische Abteilung zum 1. Januar 2015 verlassen

Schon im Oktober hatte Mannschaftsarzt Dr. Alois Teuber die Fortuna darüber informiert, zum 30. Juni 2015 aus-
scheiden zu wollen. Der Sportorthopäde, der sich seit 2006 um die Gesundheit der Fortuna-Spieler gekümmert hat, 
möchte aus zeitlichen Gründen, um sich neuen Herausforderungen zu widmen, die Arbeit bei Fortuna Düsseldorf be-
enden. Da er seinen bis zum 30. Juni 2015 laufenden Vertrag nicht verlängern möchte, hatten sich beide Seiten ge-
meinsam darauf geeinigt, seine Aufgaben zum Jahresende an einen neuen Mannschaftsarzt zu übergeben.

Danke, „Alo“!

Peter Frymuth wurde von CenterTV als „Düsseldorfer des Jahres“ ausgezeichnet.

„Alo“ Teuber in Aktion – hier stützt er zusammen mit Physiotherapeut Bernd Restle den ehemaligen 
Fortuna-Kicker Stefan Reisinger.
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 04.12.: 
Charles Kumi Gyamfi (85)

Er war der erste auslän-
dische Spieler bei der 
Fortuna. 1960 wechselte 

der frühere Kapitän der Nati-
onalmannschaft von Ghana an 
den Flinger Broich. Ein Trans-
fer, der damals für viel Aufsehen 

sorgte, aber letztlich glücklos 
endete. Denn „Kalle“ kam in 
Meisterschaftsspielen nicht zum 
Einsatz, weil er zunächst wegen 
einer Sperre auf Eis lag. Im kal-
ten Düsseldorfer Winter kehrte 
er dem Rheinland den Rücken 
und ging in seine sonnige Hei-
mat zurück. Dort ist er noch 
heute eine lebende Legende, 
führte er doch das Land 1963 
zum erstmaligen Gewinn der 
Afrika-Meisterschaft.

 10.12.:
Willi Wigold (In Memoriam)

Der Mittelfeldspieler ge-
hörte zur Meistermanns-
haft von 1933, die im 

Finale den FC Schalke besiegte 
(3:0). Gefürchtet war der „Halb-
rechte“ für seine Schussstärke, 
die ihn zu einem der erfolg-
reichsten Akteure des Vereins 
machte und die ihm vier Län-
derspiele (3 Tore) für Deutsch-
land einbrachte. Leider verstarb 
Wigold viel zu früh im Zweiten 

Weltkrieg zwei Tage vor seinem 
34. Geburtstag an der Ostfront. 
Am 10. Dezember wäre er 105 
Jahre alt geworden.

 17.12.: Manfred Gärtner (75)

In der Saison 1964/65 absol-
vierte der Mittelfeldspieler 
10 Spiele für die Flingeraner 

in der Regionalliga West. Nach 
nur einer Saison wechselte er 
zum 1. FC Saarbrücken. Später 
sollte er noch für den VfB Stutt-
gart viermal in der Bundesliga 
auflaufen.

 30.12.: Kurt Borkenhagen
(In Memoriam)

Borkenhagen war zu sei-
ner Zeit ein hervorra-
gender Mittelläufer, der 

durch seine läuferische Eleganz 
aufzufallen wusste. Nicht von 
ungefähr riefen ihn alle „La 
Jana“ – in Anlehnung an die 
weltberühmte Tänzerin, die in 

den Dreißigern des letzten Jahr-
hunderts Muse und Sex-Appeal 
verband. Insgesamt bestritt er 
für die Fortuna 176 Spiele in den 
Jahren 1947-55. Borkenhagen 
verstarb am 12. Mai 2012. Am 
30. Dezember würde er 95 Jahre 
alt werden.

 31.12.: Ralf Voigt (50)

Der Abwehrspieler ge-
hörte zur legendären 
Mythos-Elf, die mit der 

Fortuna Mitte der 1990er Jahre 
von der drittklassigen Oberliga 
Nordrhein den Durchmarsch in 
die Bundesliga schaffte. In der 
Winterpause der Saison 1993/94 
kam der kopfballstarke Vertei-
diger vom Wuppertaler SV an 
den Rhein. In den folgenden 
anderthalb Jahren erzielte er be-
achtliche 11 Tore in 44 Spielen. 
Nach dem Aufstieg 1995 been-
dete er in der 2. Liga bei Arminia 
Bielefeld und dem SV Meppen 
seine Profi-Karriere.

In Memoriam Willi Wigold und Kurt Borkenhagen - Happy Birthday Charles Kumi Gyamfi, Manfred Gärtner und Ralf Voigt

Auch in diesem Monat gab und gibt es runde Geburtstage von ehemaligen 95ern. Der frühere Fortuna-Spieler Charles 
Kumi Gyamfi feierte in seiner Heimat seinen 85. Geburtstag, Mittelfeldspieler Manfred Gärtner seinen 75. Geburtstag 
und Abwehrspieler Ralf Voigt macht das halbe Jahrhundert voll. Außerdem gedenkt der Verein seiner verstorbenen 
Spieler Willi Wigold und Kurt Borkenhagen.

Runde Geburtstage im Dezember

Auch wenn es lange her 
ist, erkennt man die die 
Helden der 1970er- und 

1980er-Jahre von einst recht 
schnell: Heiner Baltes, Robert 
Begerau, Benno Beiroth, Peter 
Biesenkamp, Dieter Brei, Dieter 
Budde, Waldemar Gerhardt, Fred 
Hesse, Egon Köhnen und Wil-
fried Woyke. Auf engstem Raum 
sind Anfang Dezember Kicker 
versammelt, die etwa 1.500 Bun-
desliga-Einsätze, 134 DFB-Po-
kal-Auftritte und 42 Europapo-
kal-Spiele auf sich vereinen. 
Denn ein Großteil der Akteure hat 
seinen Anteil daran, dass die For-
tuna 1972/1973 und 1973/1974 

jeweils den 3. Platz in der Bun-
desliga belegten. Sie waren 
diejenigen, die am 9. Dezember 
1978 den großen FC Bayern mit 
7:1 nach Hause schickten - die bis 
heute höchste Auswärtsniederla-
ge der Münchner in der Bundesli-
ga. Sie standen von 1978 bis 1980 
in den DFB-Pokal-Endspielen, 
die sie zweimal gewannen. Und 
sie haben den Rekord aufgestellt, 
im DFB-Pokal in 18 Spielen 
hintereinander ungeschlagen zu 
bleiben. 29 Mal Europa-Pokal 
und das grandiose, aber tragisch 
verlaufene Endspiel von Basel 
gegen FC Barcelona krönen die 
Bilanz dieser Fortunen. Dieter 

Bierbaum, Jahrzehnte Stadions-
precher und daher auch „The 
Voice“ genannt, weiß, warum 
die Fortuna damals vor etwa 35 
Jahren so erfolgreich war, ohne 
große Stars im Kader zu haben: 

 „Die Mannschaft war intakt, 
man vertraut und behandelt sich 
bis heute respektvoll und nimmt 
Anteil am Leben des Anderen.“
Wie an dem von Gerd Zim-
mermann, der unlängst schwer 
erkrankt ist. Oder Wolfgang 
Seel, im Saarland lebend, der 
es an diesem Tag leider nicht 
nach Düsseldorf geschafft hat, 
aber ebenso gern dabei ist wie 
der heutige Werder-Aufsichtsrat 

Hans Schulz. Allein dieses Trio 
ist 800 Mal in Bundesliga-Spie-
len aufgelaufen.
Überraschungsgast des Vormit-
tags ist einer, der sich schon 
lange als Fortuna-Fan geoutet 
hat und dem, trotz seiner eige-
nen Popularität, die Rührung 
beim Anblick der alten Kempen 
durchaus anzumerken ist: Dieter 
Nuhr. Er musste sich sputen, weil 
er noch anderweitig unterwegs 
war. Doch einem der populärsten 
Kabarettisten Deutschlands war 
es einfach zu wichtig, an diesem 
Tag auch dabei zu sein. Welch 
ein Ritterschlag für die Idole von 
damals.

Alt-Fortunen treffen sich regelmäßig am Carlsplatz

Die Tradition lebt bei der Fortuna. Das beweisen regelmäßige Treffen, die in einem Café am Carlsplatz stattfinden. Dort kom-
men ehemalige Rot-Weiße zusammen, die den Verein auf besondere Weise mitgeprägt haben. Die Herren sind zwar zum Teil 
in Ehren ergraut, doch spürt man deutlich, dass sie auch heute noch einander wie auch ihrem Club inniglich verbunden sind.

Auch nach Jahrzehnten tiefe Verbundenheit

Ralf Voigt.



10€
Gratiswette

Worringer Str. 87
40211 Düsseldorf

Teilnahmebedingungen: Die Gratiswette wird ausschließlich Per sonen ab 18 Jahren 
gewährt. Die Gratiswette muss auf eine mind. 5er-Kombiwette bei mybet im Shop in 
der Worringer Straße 87, 40211 Düsseldorf abgegeben werden. Die Gratiswette wird 
nur einmal pro Kunde vergeben. Diese Aktion kann von mybet jederzeit geändert 
oder beendet werden.

mybet.de ist stolzer premiumPARTNER 
von Fortuna Düsseldorf

DEINE FAN-GRATISWETTE

Sowohl online auf mybet.de, als auch in unserem Shop bieten 
wir Dir täglich 14.000 klassische Sportwetten und Sport-Livewetten. 

Überzeuge Dich selbst. Probiere mit einer Gratiswette im Wert von 10€, 
ob Dein Sportwissen für einen 30.000€-Gewinn ausreicht.

BESUCHE DOCH EINMAL UNSEREN MYBET SHOP 
IN DER WORRINGER STR. 87, 40211 DÜSSELDORF.

10€GRATISWETTE
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Die Schülerinnen und Schü-
ler der 6. Klasse staunten 
nicht schlecht, als sie die 

Turnhalle des Max-Planck-Gym-
nasiums betraten. Nicht etwa ihr 

Sportlehrer nahm die Kids in 
Empfang, sondern F95-Vertei-
diger Dustin Bomheuer wartete 
bereits mit Fußbällen und Pylo-
nen bewaffnet auf „seine“ Klasse. 

Nach einer kurzen Begrüßung 
und ersten Instruktionen schickte 
der 23-Jährige die Gruppe zu-
nächst, wie es sich gehört, auf ein 
paar Aufwärmrunden.
Im Anschluss daran standen 
die ersten Passübungen auf 
dem Programm. In Zweier- und 
Dreiergruppen passte sich die 6c 
fleißig die Bälle zu, Bomheuer 
achtete dabei auf die optimale 
Technik bei der Ballannahme 
und beim Passen. In der Folge 
erhöhte „Sportlehrer Dustin“ 
den Schwierigkeitsgrad, mischte 
die Gruppen durcheinander und 
ließ die Nachwuchskicker mit 
Ball quer durch die Halle laufen 
und passen. Nachdem sich die 

Beteiligten an das Spielgerät 
gewöhnt hatten, ging es an den 
Dribbel-Parcours und den To-
rabschluss – hier konnten einige 
Schüler neben Schusshärte be-
sonders mit Schussgenauigkeit 
punkten. Bomheuer mischte 
fleißig mit und agierte als Vorla-
gengeber beim Torschusstraining, 
ehe es mit zwei Teams in das Ab-
schlussspiel ging. 
Diese Partie, Endstand 2:1 für 
das Team mit Leibchen, bildete 
den Schlusspunkt einer außer-
gewöhnlichen Sportstunde am 
Max-Planck-Gymnasium, nach 
deren Ende noch gemeinsame 
Foto- und zahlreiche Auto-
grammwünsche erfüllt wurden.

F95-Verteidiger unterrichtet Gewinner der AOK-Nichtraucherkampagne

„Be Smart – Don’t Start“ lautet der Slogan der Nichtraucherkampagne von fortunaPARTNER AOK. Der bundes-
weite Wettbewerb für rauchfreie Schulklassen findet im Schuljahr 2014/2015 bereits zum 18. Mal statt. Die 6c des 
Max-Planck-Gymnasiums in Düsseldorf, eine der Gewinnerklassen des deutschlandweiten Wettbewerbs, wurden für 
ihre Leistungen mit einem besonderen Preis belohnt: eine Sportstunde unter der Leitung von Dustin Bomheuer.

7. Stunde Sport mit Dustin Bomheuer

Seit dieser Saison sind die 
Schadow Arkaden team-
PARTNER der Rot-Wei-

ßen und unterstreichen die Zu-
sammenarbeit mit der Fortuna, 
indem sie ein Tippspiel zu den 
Partien der Flingeraner anbieten. 
Premiere feierte das von den 

Schadow Arkaden organisierte 
Tippspiel vor der Partie gegen den 
1. FC Kaiserslautern. Damals wie 
heute kann sich jeder Fan durch 
den richtigen Tipp zwei VIP-Lo-
gen-Karten sowie einen Par-
kausweis für das darauffolgende 
Heimspiel sichern. Alles, was 

man neben dem richtigen Riecher 
noch tun muss, ist ein Gefällt-mir-
Klick auf der Facebook-Seite der 
Schadow Arkaden. Anschließend 
kann eifrig getippt, gehofft und 
gebangt werden und mit ein biss-
chen Glück darf man sich nach 
der Partie der Rot-Weißen ganz 
besonders auf das nächste Heim-
spiel freuen. Denn der Gewinner 
der Tipprunde wird ebenfalls auf 
der Facebook-Seite der Schadow 
Arkaden wenige Tage nach dem 
Spiel bekanntgegeben. 
Die Schadow Arkaden sind zu 
jeder Jahreszeit ein strahlendes 
Glanzstück in unmittelbarer 
Nähe der Königsallee. Der im-
posante Turm bildet ein großes 
Tor in eine faszinierende und 
moderne Einkaufswelt, die durch 

ihre helle Atmosphäre und eine 
perfekte Mischung von über 
60 Geschäften überzeugt. Quer 
durch alle Sortimente reihen sich 
die Shops aneinander, und der 
Bummel geht vorbei an exklusi-
ven Boutiquen, feinen Schmuck-
geschäften, farbenfrohen Möbeln 
und einem breiten Spektrum an 
Modeanbietern, die für alle und 
jeden das passende Outfit für 
die neue Saison bereithalten: 
Von René Lezard, Strenesse, Pal 
Zileri und Anson’s bis zu H&M, 
Zara, Esprit, Gant und vielen 
weiteren großen Namen. Schicke 
Accessoires und Schuhe, alles 
für Schönheit und Pflege, Bücher 
und Blumen – auf jedem Schritt 
entdeckt man Neues und Überra-
schendes.

Das Einkaufszentrum ist neuer teamPARTNER der Rot-Weißen

Die Schadow Arkaden gehören zu den bekanntesten Einkaufszentren Deutschlands und sind mit einer Nettover-
kaufsfläche von über 20.000 m² ohne Frage auch eines der schönsten Düsseldorfs. Seit Beginn dieser Saison sind die 
Schadow Arkaden teamPARTNER der Fortuna. Auf seiner Facebook-Seite bietet das Kaufhaus nun auch ein Tippspiel 
an, bei dem Fortuna-Fans mit dem richtigen Riecher zwei VIP-Logen-Karten für das jeweils nächste Heimspiel der 
Mannschaft von Cheftrainer Oliver Reck gewinnen können.

Dank der Schadow Arkaden
2 VIP-Tickets gewinnen

Dustin Bomheuer mit „seiner“ Klasse nach der Sport-Unterrichtsstunde.

Ein echter Hingucker: Die Düsseldorfer Schadow Arkaden.
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Fünf Prozent des Ein-
kaufpreises von jedem 
PUMA-Artikel, der über 

die Ladentheke des Sportge-
schäfts geht, wandern direkt in 
Fortunas Nachwuchsleistungs-

zentrum. Die Jugendabteilung 
kann diese Einnahmen gut ge-
brauchen und sie in diverse An-
gelegenheiten investieren. Die 
Aktion startet mit dem heutigen 
Freitag und endet erst am 28. 
Februar – genug Zeit für alle 
F95-Fans also, um sich mit Ar-
tikeln des offiziellen Ausrüsters 
der Fortuna einzudecken. Ob 
als Last-Minute-Weihnachtsge-
schenk oder zur Vorbereitung 
auf die Rückrunde – Fortun-
as Nachwuchsmannschaften 
werden bei jedem Einkauf 
unterstützt. „Alles Fussball“ 
ist auch neben dieser beson-
deren Vergütungs-Aktion ein 
zuverlässiger Partner des NLZ: 
Nachwuchsspieler der Fortuna 
können in dem Sportgeschäft 

zu speziellen Konditionen ko-
stengünstig einkaufen, um gut 
ausgerüstet für die Rot-Weißen 
auf dem Platz zu stehen.
Bereits im letzten Jahr lief die 
Aktion von Fortuna und „Alles 
Fussball“ sehr erfolgreich. Der 
Sportladen übergab einen hohen 
und großzügig aufgerundeten 
Betrag an die Jugendabteilung 
von F95. Damals war Fortunas 
Urgestein Andreas „Lumpi“ 
Lambertz im Sportgeschäft 
vor Ort. Auch diesmal gab es 
wieder hohen Besuch: Neben 
Nikolas Westerhoff, Offensivta-
lent in Fortunas U13, besuchte 
der derzeit verletzte Oliver Fink 
den Laden. Das Urteil des Mit-
telfeldmannes lautet ganz klar: 
Daumen hoch!

PUMA-Artikel kaufen lohnt sich doppelt

Wie bereits im letzten Jahr darf sich Fortunas Nachwuchsleistungszentrum über Unterstützung von „Alles Fussball 
– der Shop“ freuen. Für den Zeitraum von knapp zweieinhalb Monaten haben das Düsseldorfer Sportgeschäft und die 
Jugendabteilung der Rot-Weißen erneut eine Aktion zugunsten des NLZ ins Leben gerufen.

„Alles Fussball – der Shop“
unterstützt erneut das NLZ

Von A wie American 
Football bis T wie Tisch-
tennis hat Job die Sport-

geschichte der Landeshauptstadt 
nacherzählt. Mit kompakten 
Texten, die von eindrucksvollen 
Bildern begleitet werden. Inter-
national gefeierte Sportevents 
wie der World Team Cup im 
Rochus-Club, der Henkel-Preis 
der Diana auf der Grafenberger 
Galopprennbahn oder Boxkämp-
fen in der damaligen Philipshalle.
Mit sachlicher Detailtreue, aber 
auch humorvoll weiß der Au-
tor seine Leser zu fesseln und 
jeder einzelnen Sportart einen 
würdigen Platz einzuräumen. 
Der Leser erfährt aber auch Er-

staunliches - dass beispielsweise 
Max Schmeling im Jahr 1924 in 
der schönsten Stadt am Rhein 
sein Debüt als Profi-Boxer gab. 
Oder linksrheinisch noch bis in 
die 1930er eine Radrennbahn 
gestanden hat.
Triumphe werden nachgezeich-
net, wie die bis heute höchste 
Auswärts-Niederlage des FC Ba-
yern München in der Bundesliga, 
die an einem trüben Dezember-
tag 1978 mit einem 7:1 bei der 
Fortuna zustande kam. Aber auch 
das Meisterschafts-Abonnement, 
das die Düsseldorfer EG zu Be-
ginn der 1990er Jahre feierte, 
findet ausführlich Erwähnung 
wie auch die Erfolgsgeschichte 

von Borussia Düsseldorf, dem 
erfolgreichsten Tischtennisverein 
Deutschlands.
Bertram Job ist ein ausgewie-
sener Kenner der Szene, wovon 
man sich in zahlreichen Bü-
chern und Artikeln für GEO, 
die Süddeutsche, die Frankfurter 
Allgemeine, Merian und DIE 
ZEIT überzeugen kann. Da der 
55-Jährige gleichzeitig stets um 
eine objektive und faire Berichts-
erstattung bemüht ist, vermag 
er auf unzählige Kontakte zu 
Insidern und Prominenten aus 
dem Sport, aber auch der Musik 
zu verweisen. Auch das macht 
dieses Buch so einzigartig und 
lesenswert.

Geschenktipp für Sportbegeisterte

Düsseldorf ist bekanntlich nicht nur Landeshaupt-, sondern auch Sportstadt. Der Journalist und Buchautor Bertram 
Job hat dies mit einem unlängst erschienenen, über 300 Seiten starken Bildband auf beeindruckende Weise unter-
mauert. Sportfans dürften von dem Opus begeistert sein, bietet es doch eine Übersicht, wie es sie bislang noch nie 
gegeben hat. Alleine die Fortuna ist mit zwei Dutzend Seiten berücksichtigt.

Turniere, Titel und Triumphe -
Sport in Düsseldorf

Mittelfeldspieler Oliver Fink und Nikolas Westerhoff aus Fortunas U13 besuchten das Team von „Alles 
Fussball – der Shop“.

 Erhältlich ist „Turniere, Titel und 
Triumphe - Sport in Düsseldorf“ im 
Buchhandel für 39,95 Euro (Droste / 
ISBN-Nummer 978-3-7700-1518-4).
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MEHR INNOVATION. 
WENIGER ENERGIE.

„Im Rahmen unseres Innovationsprozesses 
stellen wir sicher, dass jedes neue Produkt 
einen positiven Beitrag zu unserer Nach-
haltigkeitsbilanz leistet – beispielsweise 
durch weniger Energie-, Wasser- oder 
Materialverbrauch.“ 

Nina Almstedt im Gespräch mit Saskia Schmaus  
und Sidi Drissi

Mehr auf: www.henkel.de/nachhaltigkeit
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Das Jahr 2014 hatte für die 
Mitglieder im Kids Club 
zahlreiche Termine im 

Veranstaltungskalender parat. Im 
Januar fand beim Hallen-Fußball 
das erste Rhein-Derby zwischen 
den Rot-Weißen, Bayer Lever-
kusen und dem 1. FC Köln statt. 
Nach einem spannenden Turnier-
verlauf und einer Stärkung mit 
Salat und Spaghetti lauschten die 
Kids Clubs der Vereine anschlie-
ßend Boris Pfeiffer, dem Autor 
der Kinder- und Jugendbuch-De-
tektivserie „Die drei???“, im Pres-
sekonferenzraum der BayArena. 
Ein besonderes Erlebnis war im 
März die Auswärtsfahrt nach 
Paderborn. 11 Kinder hatten die 
Chance mit der Fortuna einzu-
laufen und brachten Glück, denn 
beim späteren Aufsteiger gelang 
der Mannschaft ein 2:1-Sieg. Bei 
der zweiten Kids Club Presse-
konferenz musste sich dann Ende 
April Axel Bellinghausen den 
Fragen der Kids stellen.
Beim Foto-Shooting für die neue 
Saison 2014/2015 durften dies-
mal Kinder aus dem Kids Club 
gemeinsam mit den Spielern pro-
fessionelle Fotos schießen. Beim 
diesjährigen DFL-Sommercamp 
in Köln trafen sich in den Ferien 
rund 250 Kinder und erlebten 
vier spannende und ereignisreiche 
Tage. Ein weiterer Höhepunkt 
war die Auswärtsfahrt im Herbst 
auf den Lauterer Betzenberg 
zum Spiel der Fortuna beim 1. 
FC Kaiserslautern (1:1). In der 
Vorweihnachtszeit wurde mit 
Unterstützung von Ihlas Bebou 

in der Düsseldorfer Stadtbäckerei 
„der 12. Mann“ gebacken; au-
ßerdem durften die Kids bei der 
AOK einen großen Weihnachts-
baum schmücken. Team-Manager 
Sascha Rösler stand dabei helfend 
und Autogramme schreibend zur 
Seite.

 Kochen mit Ben Halloran –
und essen!

Es war eine der letzten Ak-
tionen in diesem Jahr und 
ein kulinarischer Genuss. 

Am 9. Dezember stand das Ko-
chevent bei „Vapiano“ auf dem 
Programm. 13 Kinder kamen ins 
Restaurant auf der Kaiserswerther 
Straße, um dort gemeinsam mit 
Fortunas Mittelfeldspieler und 
WM-Teilnehmer Ben Halloran zu 
kochen und speisen.
Nach der Begrüßung durch Ale-
xander Bliersbach, den General 
Manager des Lokals gab es eine 
Führung durch das Restaurant: 
Lagerräume, Kühlhäuser und La-
denbereich. Danach ging es an die 
Messer, Löffel, Töpfe und Pfan-
nen. Beim Kochen in zwei Grup-

pen (Pizza und Pasta) bekamen 
die Kids neben hilfreichen Tipps 
von den Kochprofis auch große 
Unterstützung von Ben Halloran, 
der selbstverständlich ebenfalls 
die Kochschürze anzog.
Die „Pizza“-Gruppe durfte ihren 
Teig bearbeiten und diesen nach 
eigenen Wünschen belegen. Die 
„Pasta“-Gruppe bekochte sich ge-
genseitig. Nebenbei musste Hal-
loran Fragen beantworten. Dabei 
konnten die Kinder ihr Englisch 
trainieren, denn obwohl der Aus-
tralier gut Deutsch spricht, hat es 
den Kids viel Spaß gemacht mit 
dem 22-Jährigen auf Englisch zu 
sprechen. Auf die Frage, welche 
Pläne er nach seiner sportlichen 
Karriere hat, antwortete er spon-
tan:  „Vielleicht werde ich 
ja Chefkoch im Vapiano!“. Das 
Potenzial dafür hat er jedenfalls…
Kurz darauf durfte endlich ge-
gessen werden! Dass es allen gut 
geschmeckt hat, wurde durch die 
plötzliche Ruhe deutlich. Zum 
Abschluss gab es neben einem 
leckeren Eis noch für alle Kids 
mit die schönsten Weihnachtsge-
schenke: Ben Halloran gab Auto-
gramme auf Mannschaftspostern, 
den Kids Club-Kronen und den 
extra für die Aktion gestalteten 
Schürzen („Vapiano Kids“). 
Ebenso wurden Fotos zur Erinne-
rung an einen wunderschönen und 
leckeren Nachmittag gemacht.
Anna Grote, Mitarbeiterin im For-
tuna Kids Club:  „Es war wie-
der einmal eine tolle Erfahrung 
für die Kids einen Spieler wie 

Ben Halloren abseits des Fußballs 
kennenzulernen und mit ihm zu 
kochen. Die englischen Vokabeln 
werden jetzt wohl noch fleißiger 
gelernt.“

 Der Fortuna-Kreißsaal

Vor knapp vier Jahren - im 
Februar 2011 - wurde der 
F95-Kreißsaal im Flo-

rence-Nightingale-Krankenhaus 
der Kaiserswerther Diakonie 
offiziell eingeweiht. Im Sommer 
wurde er rundum erneuert und 
neu gestaltet, so dass er im Herbst 
nochmals eröffnet werden konnte. 
Mittlerweile wurden dort bis kurz 
vor dem Jahresende 1.272 Babys 
geboren, die eine dreijährige Mit-
gliedschaft und ein Fortuna-Star-
terset erhalten. Gegen Ende der 
kostenlosen Mitgliedschaft wer-
den die Familien schriftlich kon-
taktiert, ob eine Fortsetzung als 
Mitglied im Kids Club gegen eine 
Beitragszahlung von 30,- Euro 
jährlich erwünscht ist. Im Laufe 
der Zeit haben auch die Frauen 
der Spieler Jens Langeneke, Ra-
nisav Jovanovic, Olivier Caillas, 
Gerrit Wegkamp, Christian Weber 
und Marketing Direktor Carsten 
Franck ihre Babys dort zur Welt 
gebracht.

Drei Erfolgsgeschichten

Vor gut sechs Jahren wurde der Kids Club gegründet. Seitdem sind rund 2.200 Kinder Mitglied in dieser Vereinsab-
teilung für die jüngsten Fans geworden. Damit haben sie sich gleichzeitig die Möglichkeit zur Teilnahme an den vielen 
interessanten Angeboten gesichert. Eine davon war kürzlich ein Kochevent bei „Vapiano“. Im Februar 2011 wurde der 
F95-Kreißsaal im Florence-Nightingale-Krankenhaus der Kaiserswerther Diakonie aus der Taufe gehoben. Seitdem ka-
men im Düsseldorfer Norden knapp 1.300 Babys zur Welt. 

Tolle Kochaktion sowie steigende
Mitglieder- und Geburtenzahlen

 Weitere Informationen über 
den Kids Club der Fortuna und 
Anmeldeformulare gibt es in 
der Geschäftsstelle im Toni-Tu-
rek-Haus am Flinger Broich 87 
oder auf der Homepage unter:  
www.woistdeineheimat.de/
fortuna-kids.

Natürlich steht das Kids Club-
Team um Nina Härtig auch direkt 
zur Verfügung – entweder per 
E-Mail oder telefonisch unter 
0211- 23 80 142.

Ben Halloran inmitten einer hungrigen und fröhlichen Kinderschar.

F95-Profi Christian Weber (li.) bei der Neueröffnung des Kreißsaals.
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Von Beruf aus ist Markus 
Reimann Maler und 
Lackierer, doch jede 

freie Minute nutzt er für seine 
beiden Leidenschaften: Die 
Fortuna und das Fahrradfahren. 
Lange Zeit schienen dies zwei 
nicht so leicht zu vereinbarende 
Hobbys zu sein. Denn wie soll 
man Fernreisen mit dem Rad 
antreten und trotzdem keine 
Partie der großen Fußballliebe 
verpassen? Eines Tages kam 
Reimann jedoch die geniale 
Idee:  „Ich fahre mit dem 
Fahrrad zu jedem Auswärts-
spiel!“ Seither radelt der Maler 
bei Wind und Wetter Hunderte 
von Kilometern, um schließlich 
die Fortuna live im Stadion an-
feuern zu können. Denn ebenso 
sehr wie das Fahrradfahren sind 
ihm auch die Rot-Weißen eine 

Herzensangelegenheit. In der 
Jugend spielte Reimann sogar 
selbst einmal für fünf Jahre für 
die Flingeraner und fühlt seit-
dem eine tiefe Verbundenheit 
zu dem Verein. Folglich ist er 
schon seit über zehn Jahren 
Mitglied sowie Heim- und Aus-
wärtsdauerkartenbesitzer der 
Rot-Weißen. 
Neben seinen Hobbys ist es 
dem Fortuna-Fan aber auch 
sehr wichtig, für andere Men-
schen, denen es nicht so gut 
geht, da zu sein und diese zu 
unterstützen. Deshalb sucht er 
Sponsoren, die ihm für jeden 
gefahrenen Kilometer einen 
kleinen Betrag zahlen. Dieses 
durch die Fahrten eingenom-

mene Geld spendet Reimann 
umgehend an die Organisation 
WAAGA.ORG e.V., ein Verein, 
der Kinder in Krisenregionen 
unterstützt. Dem Hobby-Radler 
ist es wichtig, zu helfen und zu 
wissen, wo seine Spenden am 
Ende landen:  „Den ersten 
Vorsitzenden Attico Moor Er-
deaner kenne ich bereits seit 
vielen Jahren. Daher weiß ich, 
dass dort ausschließlich ehren-
amtlich gearbeitet wird und die 
Gelder auch dort hinkommen, 
wo sie benötigt werden. Des 
Weiteren denke ich, dass Kin-
der in Krisenregionen dem Leid 
besonders ausgesetzt sind und 
aus diesem Grund unsere Hilfe 
brauchen.“

Markus Reimann radelt zu jedem Auswärtsspiel der Fortuna

Markus Reimann ist einer der ganz besonderen rot-weißen Fans. Auswärtsspiel für Auswärtsspiel schwingt er sich 
auf sein Fahrrad und radelt für die Fortuna durch das ganze Land. Bis auf die Partie in Aalen hat der Hobby-Radler diese 
Saison noch kein Fortuna-Spiel in der Fremde verpasst und schreckt auch nicht vor den längsten Strecken zurück. Der 
ohnehin schon großartige Einsatz Reimanns ist noch einmal lobenswerter, da das langjährige Fortuna-Mitglied für seine 
Fahrten Sponsoren sammelt, die ihn für jeden gefahrenen Kilometer finanziell unterstützen. Das eingenommene Geld 
spendet der Radler umgehend an die Kinderorganisation WAAGA.ORG e.V. (World Activity Against Global Adversity).

Ein großes, rot-weißes Sportlerherz

Nach einer kurzen Be-
grüßung setzen sich 
die Teilnehmer in zehn 

Arbeitsgruppen mit jeweils ma-
ximal 20 Personen zusammen, 
weshalb eine vorherige Anmel-

dung notwendig ist. Ein Anmel-
deformular ist im Internet unter 
folgender Seite erhältlich: http://
fankongress-duesseldorf.de/
anmeldeformular/. Unterstützt 
werden die einzelnen Gruppen 

von Experten und Moderatoren, 
die auch die Diskussion leiten und 
zum Abschluss auch die ausgear-
beiteten Ergebnisse präsentieren 
werden. Anschließend dürfen 
alle Teilnehmer in der wohlver-
dienten Mittagspause eine kleine 
Stärkung genießen, ehe die Arbeit 
und die großen Diskussionen 
wieder aufgenommen werden. 
Um die Debatten in Schwung zu 
bringen, wird nach der Mittags-
pause zunächst ein Initialvortrag 
zu der Thematik „HoGeSa“ und 
Politik im Fußball gehalten. Nach 
dem Abschluss der Diskussion 
über dieses Thema werden die 
Moderatoren der Arbeitsgruppen 
die ausgearbeiteten Ergebnisse 

präsentieren. An diesem Fankon-
gress dreht es sich um folgende 
Themen, die auch in den Ar-
beitsgruppen behandelt werden: 
„Ultrakultur“; „Selbstkritik und 
Selbstbetrug – wie sehen Fans 
sich selbst?“; „Das Verhältnis 
zwischen Polizei und Fans in 
Düsseldorf“; „Grenzen Marketing 
– welche Mittel sind akzeptabel? 
Welche Absprachen sind möglich, 
wie werden diese eingehalten?“; 
„Vereinsidentität – Findung, Ent-
wicklung; Stimmung; Fanrechte, 
Menschenrechte“; „Wie kann ein 
verbindlicher Dialog zwischen 
Fans und Verein aussehen“; 
„Merch – Verein und Fans“; „In-
tegration Neufans“.

Die Veranstaltung findet in den Logen Ost der ESPRIT arena statt

Am 25. Januar findet der dritte Fortuna Fankongress statt, der von den Dachverbänden SCD und AK, Ultras Düsseldorf, 
Dissidenti Ultra, Einzelpersonen und Fortuna Düsseldorf organisiert wird. Die Veranstaltung wird in den Logen Ost der 
ESPRIT arena durchgeführt und freut sich auf zahlreiche diskussionsfreudige Fortuna-Fans. In 20-köpfigen Arbeits-
gruppen befassen sich die Teilnehmer mit zehn verschiedenen Themen rund um die Fankultur und versuchen, gemein-
same Ergebnisse und Lösungen zu erarbeiten. Die in den kleinen Gruppen besprochenen Punkte werden schließlich allen 
Anwesenden präsentiert.

3. Fortuna Fankongress am 25. Januar

Fortuna-Fan Markus Reimann bereist Fortunas 
Auswärtsspiele mit dem Fahrrad.
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Strömen mehr als 50.000 
Besucher zu diesem 
„Festtag des deutschen 

Eishockeys“ nach Stockum, 
würde das neuen Europarekord 
für Ligaspiele des schnellsten 
Mannschaftssportes der Welt 
bedeuten. Bislang fehlen noch 
etwa 6.000 Fans zu dieser ein-
drucksvollen Marke. DEG-Trai-
ner Christof Kreutzer:  „Für 
jeden meiner Spieler, der an die-

sem Tag auf dem Eis steht, wird 
diese Begegnung ein Höhepunkt 
seiner Karriere sein. Dazu heißt 
der Gegner Köln, da braucht 
man als Trainer nicht viel zu 
sagen. Ich lade alle Düsseldorfer 
ein, dieses Event hautnah mitzu-
erleben. Mehr Eishockey geht 
nicht!“
Doch dieser Tag bietet mehr als 
„nur“ das 206. Derby zweier 
achtmaliger Deutscher Meister 

und 60 Minuten Eishockey. 
Highlights des umfangreichen 
Rahmenprogramms sind bei-
spielsweise ein Live-Konzert 
der schwedischen Erfolgsband 
Mando Diao sowie das „Spiel der 
Legenden“ mit Kultspielern wie 
Chris Valentine und Peter-John 
Lee. Die Zuschauer werden die 
ESPRIT arena einmal anders 
erleben!

Ein Festtag des Eishockeys in der ESPRIT arena!

Am 10. Januar 2015 wird die ESPRIT arena kaum wiederzuerkennen sein. An diesem Samstag 
gibt es in „unserem“ Stadion Schlagschüsse an Stelle von Dribblings, Bodychecks statt Grät-
schen und Penalty statt Elfmeter – und das Spielfeld ist deutlich kleiner. Denn dann steigt das 2. 
DEL Winter Game zwischen der Düsseldorfer EG und den Kölner Haien.

Das DEL Winter Game

Am F95-Fanshop am 
Burgplatz verabredete 
sich der Linksverteidi-

ger mit den Fans, von wo aus sie 
gemeinsam zum Weihnachts-
markt am Rathaus spazierten. 
Dort angekommen suchte die 
Gruppe das Knusperhäuschen 
der Familie Wilmering auf, 
wo sich die Rot-Weißen mit 
Glühwein, Kinderpunsch, 
Bratwurst und Reibekuchen 
den Bauch vollschlugen und 
in netter Runde miteinander 

plauderten. Besonders erfreut 
zeigten sich die F95-Mit-
glieder von der Nachricht, dass 
„Schmiddi“ sich nach seiner 
langen Verletzungspause auf 
dem Weg der Besserung befinde, 
sogar schon wieder trainiere und 
am darauffolgenden Tag einen 
Laktattest absolvieren werde. 
Weiter erzählte der Linksfuß 
über seine Einsätze in der kasa-
chischen Nationalmannschaft 
und wie er sich seine Rückkehr 
auf den Fußballplatz vorstellt: 

 „Ich arbeite daraufhin, dass 
ich im Trainingslager einen ge-
wissen Fitnessstand habe und 

wäre natürlich überglücklich, 
wenn ich schon bald wieder auf 
den Platz stehen kann.“

Während die Mannschaft in der Englischen Woche mit der Regeneration und der Vorbereitung auf das heutige Spiel 
beschäftigt war, nutzte Heinrich Schmidtgal seine Verletzungspause, um sich mit F95-Mitgliedern zu treffen. Der 
kasachische Nationalspieler besuchte am Mittwochabend mit den Neumitgliedern der Familie Kanis sowie mit Altmit-
glied Volker Ingenstau den Weihnachtsmarkt am Rathaus.

Auf dem Weihnachtsmarkt
mit Heinrich Schmidtgal

Der Rasen wird noch durch eine Eisfläche ersetzt, dann stehen sich die Düsseldorfer EG und die Kölner 
Haie im DEL Winter Game in der ESPRIT arena gegenüber.

Fortunas verletzter Abwehrspieler Heinrich Schmidtgal traf sich am Mittwochabend mit Mitgliedern 
auf dem Düsseldorfer Weihnachtsmarkt.

 Der Zeitplan
in der Übersicht:

 13.00 Uhr:
Einlass in die ESPRIT arena

 14.00 Uhr:
Spiel der Legenden DEG vs. KEC

 15.00 Uhr:
Konzert Mando Diao

 16.30 Uhr:
Spielbeginn DEL Winter Game 
Düsseldorfer EG vs. Kölner Haie

 18.45 Uhr:
Feuerwerk nach Spielende
* alle Angaben unter Vorbehalt

 Noch Tickets in vielen 
Kategorien erhältlich:

Für das 2. DEL Winter Game sind 
noch Eintrittskarten in fast allen 
Kategorien erhältlich. Tickets und 
Information zum Tag gibt es online 
unter www.delwintergame.de. 
Telefonisch unter 01806/994407 
(Eventim, gebührenpflichtig) oder 
0211/237001237 (D-ticket, Ort-
starif). Dazu an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen. Für Gruppen 
gibt es besondere Ermäßigungen. 
In allen Kategorien (ausgenommen 
Business Seats und Logen) erhal-
ten Gruppen ab 20 Personen einen 
Preisvorteil von 5% und ab 50 Per-
sonen von 10%.

Mitglieder und F95-Profi haben die Köstlichkeiten der Weihnachtszeit genossen
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Bellinghausen Bodzek Tah Schauerte

Avevorda Silva Pinto

Halloran Erat
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Liendl
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Daten & Fakten

Aufstellung

Statistiken

Benjamin 
Brandt

7.021Frankfurter
Volksbank Stadion

Fortuna Düsseldorf FSV Frankfurt 0:2

17. Spieltag · Samstag, 13.12.2014 · 13:00 Uhr

(0:1)

15 16
2 8

4 4
11 11
59.73 40.27

17 6

Fouls

Abseits

Ecken

Torschüsse

Zweikämpfe

Flanken

Klandt, Huber, Beugelsdijk, Balitsch, Bittroff, Kruska, Kauko, 
(68. Toski), Oumari, Grifo (83. Schlicke), Engels, Kapllani (51. 
Dedic) Trainer: Benno Möhlmann

Unnerstall

Tore

0:1 Benschop (45.)
0:2 Benschop (63.)

66. Hoffer für Benschop
79. Bomheuer für Bellinghausen
85. Bruno Soares für Liendl

Reservebank: Heller, Weber, Bolly, Gartner
Trainer: Oliver Reck

-

- / Tah, Bellinghausen



Tickets unter
www.psd-bank-meeting.de

DÜSSELDORF ARENA - HOTEL



Bodzek Tah Soares Schauerte

Avevorda Silva Pinto

Halloran Erat

Hoffer

Liendl

RÜCKBLICK
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Daten & Fakten

Aufstellung

Statistiken

Sascha
Stegemann

21.410Eintracht-Stadion

Fortuna Düsseldorf Eintracht Braunschweig 2:1

18. Spieltag ·Dienstag, 16.12.2014 · 17:30 Uhr

(0:0)

13 20
1 4

5 3
14 15

52.21 47.79
15 8

Fouls

Abseits

Ecken

Torschüsse

Zweikämpfe

Flanken

Gikiewicz, Kessel, Correia, Reichel, Hedenstad, Khelifi 
(63. Zuck), Theuerkauf, Boland, Kruppke (76. Korte), Ryu, 
Nielsen, Trainer: Torsten Lieberknecht

Unnerstall

Tore

1:0 Nielsen (67.)
1:1 Halloran (68.)
2:1 Kessel (90.)

46. Pohjanpalo für Liendl
64. Benschop für Hoffer
83. Bellinghausen für Erat

Reservebank: Heller, Bomheuer, Bolly, Gartner
Trainer: Oliver Reck

-

- / da Silva Pinto, Tah



SCHAFFRATH ist stolzer

EINFACH ERSTKLASSIG[E]
MÖBEL & KÜCHEN

Düsseldorf • Krefeld • M’Gladbach • Heinsberg • moebel-schaffrath.de

Holt Euch den

heimsieg!



Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!
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FORTUNA IM NETZ

In der Rubrik FORTUNA IM NETZ werden Themen aus dem Internet, in denen es um die Fortuna geht, vorgestellt.

Vorschläge oder Ideen für eine interessante Site oder ein Video? Dann einfach eine E-Mail an medien@fortuna-duesseldorf.de.

Fortuna im Netz
SOCIAL MEDIA HIGHLIGHTS
POSTEN-TEILEN-LIKEN · immer hautnah dabei

follow us on
twitter @f95 

www.f95.de/twitter

www.f95.de/facebook

follow us on
facebook 

follow us on
youtube

www.f95.de/youtube

follow us on
instagram 

www.f95.de/instagram
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Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!

#f95fanpics 
In der Rubrik FORTUNA IM NETZ werden Themen aus dem Internet, in denen es um die Fortuna geht, vorgestellt.

Vorschläge oder Ideen für eine interessante Site oder ein Video? Dann einfach eine E-Mail an medien@fortuna-duesseldorf.de.
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SPONSOREN & PARTNER
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SPONSOREN & PARTNER

sport.analytics.

HORST SCHÄFER GMBHAUFZUG-DIENST

DÜSSELDORF ARENA - HOTEL
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STATISTIK SAISON 2014/15

Zuschauerstatistik

Gesamt
FC Ingolstadt 04 18 11 6 1 30:12 +18 39

SV Darmstadt 98 18 8 8 2 23:13 +10 32

Karlsruher SC 18 8 6 4 24:15 +9 30

Eintracht Braunschweig 18 9 3 6 27:20 +7 30

1. FC Kaiserslautern 18 7 8 3 26:19 +7 29

RB Leipzig 18 7 7 4 21:11 +10 28

Fortuna Düsseldorf 18 7 7 4 28:22 +6 28

1. FC Nürnberg 18 8 2 8 21:28 -7 26

1. FC Heidenheim 1846 18 6 7 5 28:19 +9 25

1. FC Union Berlin 18 6 6 6 22:28 -6 24

VfL Bochum 1848 18 4 10 4 27:27 0 22

SpVgg Greuther Fürth 18 5 7 6 22:23 -1 22

FSV Frankfurt 1899 18 6 3 9 23:29 -6 21

SV Sandhausen 18 5 5 8 15:24 -9 20

VfR Aalen 18 4 5 9 14:22 -8 17

TSV 1860 München 18 4 4 10 23:30 -7 16

FC Erzgebirge Aue 18 3 4 11 15:28 -13 13

FC St. Pauli 18 3 4 11 19:38 -19 13

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Pl.  Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

Die beiden ersten Mannschaften steigen direkt in die 1. Bundesliga auf.  ·  Die Mannschaft auf Platz 3 kommt in die 
Relegation zur 1. Bundesliga.  ·  Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 3. Liga.  ·  Die beiden letzten 
Mannschaften steigen in die 3. Liga ab.

GK=Gelbe Karten (1.Pkt.) / GR=Gelb-Rote Karten (3 Pkt.) / RK=Rote Karten  (5 Pkt.) / PKT=Punkte

Kartenstatistik
Goran Sukalo SpVgg Greuther Fürth 4 0 1 9
Markus Karl 1. FC Kaiserslautern 8 0 0 8
Tom Beugelsdijk FSV Frankfurt 1899 8 0 0 8
Manuel Konrad FSV Frankfurt 1899 5 1 0 8
Christopher Trimmel 1. FC Union Berlin 5 1 0 8
Javier Pinola 1. FC Nürnberg 3 0 1 8
Timo Achenbach SV Sandhausen 3 0 1 8
Sören Brandy 1. FC Union Berlin 3 0 1 8
Ondrej Petrak 1. FC Nürnberg 3 0 1 8
Björn Jopek 1. FC Union Berlin 3 0 1 8
Manuel Torres Karlsruher SC 3 0 1 8
Stefan Kulovits SV Sandhausen 7 0 0 7
Dominick Drexler VfR Aalen 2 0 1 7
Dominic Peitz Karlsruher SC 6 0 0 6
Lasse Sobiech FC St. Pauli 6 0 0 6
Ilie Sánchez TSV München 1860 6 0 0 6
Alfredo Morales FC Ingolstadt 04 6 0 0 6
Philipp Ziereis FC St. Pauli 6 0 0 6
Rani Khedira RB Leipzig 6 0 0 6

Spieler   Verein  GK GR  RK PKT

Mannschaft  Summe  Spiele  Schnitt

S=Spiele / V=Vorlagen (1 Pkt.) / T=Tore (1 Pkt.) / PKT=Punkte

Scorerliste
Spieler Verein S V T PKT

Marc Schnatterer 1. FC Heidenheim 1846 18 7 7 14
Charlison Benschop Fortuna Düsseldorf 17 3 10 13
Dominik Stroh-Engel SV Darmstadt 98 18 4 8 12
Simon Terodde VfL Bochum 1848 18 2 10 12
Rubin Okotie TSV München 1860 16 1 11 12
Pascal Groß FC Ingolstadt 04 18 8 4 12
Florian Niederlechner 1. FC Heidenheim 1846 18 4 8 12
Sebastian Polter 1. FC Union Berlin 14 4 7 11
Jakub Sylvestr 1. FC Nürnberg 18 3 7 10
Joel Pohjanpalo Fortuna Düsseldorf 14 1 8 9
Daniel Adlung TSV München 1860 15 6 2 8
Srdjan Lakic 1. FC Kaiserslautern 16 2 6 8
Havard Nielsen Eintr. Braunschweig 17 0 8 8
Romario Kortzorg FC Erzgebirge Aue 18 5 3 8
Vincenzo Grifo FSV Frankfurt 1899 18 3 5 8
Hiroki Yamada Karlsruher SC 18 2 6 8
Yussuf Poulsen RB Leipzig 14 1 7 8
Stanislav Sestak VfL Bochum 1848 18 2 5 7
Ilian Micanski Karlsruher SC 17 3 4 7

Torjäger
Spieler Verein S T(11er) QUO

S=Spiele / T(11er)=Tore (Elfmeter) / QUO=Quote

Rubin Okotie TSV München 1860 16 11 (0) 0,69
Simon Terodde VfL Bochum 1848 18 10 (1) 0,56
Charlison Benschop Fortuna Düsseldorf 17 10 (1) 0,59
Dominik Stroh-Engel SV Darmstadt 98 18 8 (2) 0,44
Havard Nielsen Eintr. Braunschweig 17 8 (0) 0,47
Florian Niederlechner 1. FC Heidenheim 1846 18 8 (0) 0,44
Joel Pohjanpalo Fortuna Düsseldorf 14 8 (0) 0,57
Marc Schnatterer 1. FC Heidenheim 1846 18 7 (1) 0,39
Sebastian Polter 1. FC Union Berlin 14 7 (0) 0,50
Jakub Sylvestr 1. FC Nürnberg 18 7 (0) 0,39
Lukas Hinterseer FC Ingolstadt 04 18 7 (0) 0,39
Yussuf Poulsen RB Leipzig 14 7 (0) 0,50
Srdjan Lakic 1. FC Kaiserslautern 16 6 (2) 0,38
Hiroki Yamada Karlsruher SC 18 6 (0) 0,33
Edmond Kapllani FSV Frankfurt 1899 16 5 (2) 0,31
Stanislav Sestak VfL Bochum 1848 18 5 (0) 0,28
Tom Weilandt SpVgg Greuther Fürth 18 5 (0) 0,28
Andrew Wooten SV Sandhausen 16 5 (1) 0,31
Vincenzo Grifo FSV Frankfurt 1899 18 5 (1) 0,28

Heim
Pl.  Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

FC Ingolstadt 04 10 7 3 0 21:8 +13 24

1. FC Kaiserslautern 9 6 3 0 15:6 +9 21

SV Darmstadt 98 9 6 2 1 14:4 +10 20

Eintr. Braunschweig 9 6 2 1 16:8 +8 20

1. FC Heidenheim 1846 9 5 3 1 20:7 +13 18

RB Leipzig 9 5 3 1 14:5 +9 18

1. FC Nürnberg 8 5 1 2 11:9 +2 16

SpVgg Greuther Fürth 10 4 3 3 15:12 +3 15

1. FC Union Berlin 9 4 2 3 12:14 -2 14

Karlsruher SC 8 3 4 1 7:3 +4 13

SV Sandhausen 10 3 4 3 7:11 -4 13

VfR Aalen 9 3 2 4 10:8 +2 11

VfL Bochum 1848 9 1 7 1 13:12 +1 10

Fortuna Düsseldorf 8 2 4 2 12:14 -2 10

FC Erzgebirge Aue 9 3 1 5 12:15 -3 10

FC St. Pauli 9 3 1 5 9:15 -6 10

TSV 1860 München 9 1 3 5 8:14 -6 6

FSV Frankfurt 1899 9 1 3 5 9:18 -9 6

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Auswärts
Pl.  Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Fortuna Düsseldorf 10 5 3 2 16:8 +8 18

Karlsruher SC 10 5 2 3 17:12 +5 17

FC Ingolstadt 04 8 4 3 1 9:4 +5 15

FSV Frankfurt 1899 9 5 0 4 14:11 +3 15

SV Darmstadt 98 9 2 6 1 9:9 0 12

VfL Bochum 1848 9 3 3 3 14:15 -1 12

RB Leipzig 9 2 4 3 7:6 +1 10

TSV 1860 München 9 3 1 5 15:16 -1 10

Eintr. Braunschweig 9 3 1 5 11:12 -1 10

1. FC Union Berlin 9 2 4 3 10:14 -4 10

1. FC Nürnberg 10 3 1 6 10:19 -9 10

1. FC Kaiserslautern 9 1 5 3 11:13 -2 8

1. FC Heidenheim 1846 9 1 4 4 8:12 -4 7

SpVgg Greuther Fürth 8 1 4 3 7:11 -4 7

SV Sandhausen 8 2 1 5 8:13 -5 7

VfR Aalen 9 1 3 5 4:14 -10 6

FC Erzgebirge Aue 9 0 3 6 3:13 -10 3

FC St. Pauli 9 0 3 6 10:23 -13 3

 Wussten Sie schon?

 Michael Liendl schoss im Hinspiel das 1:0 für die Fortuna und war 
damit das erste Mal in zwei Spielen hintereinander für die Rot-Weißen 
erfolgreich. Denn schon zum Saisonauftakt gegen Braunschweig konnte 
sich Liendl in die Torschützenliste eintragen.

1. FC Kaiserslautern  292.540 9 32.504
Fortuna Düsseldorf  256.301 8 32.038
1. FC Nürnberg  241.708 8 30.214
RB Leipzig  236.107 9 26.234
FC St. Pauli  235.294 9 26.144
Eintracht Braunschweig  194.505 9 21.612
TSV 1860 München  175.000 9 19.444
VfL Bochum  169.249 9 18.805
1. FC Union Berlin  168.193 9 18.688
Karlsruher SC  116.310 8 14.539
SV Darmstadt 98  119.200 9 13.244
1. FC Heidenheim 1846  108.500 9 12.056
SpVgg Greuther Fürth  116.650 10 11.665
Erzgebirge Aue  75.900 9 8.433
FC Ingolstadt 04  82.444 10 8.244
VfR Aalen  66.356 9 7.373
FSV Frankfurt  52.371 9 5.819
SV Sandhausen  53.942 10 5.394
GESAMT: 2.760.570 162 17.041
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Die letzten 5 Pflichtspiele
UNION : TSV 1860 München   1:4 (0:2)
Erzgebirge Aue : UNION  1:2 (0:0)
UNION : FSV Frankfurt  2:1 (0:0)
Eintracht Braunschweig : UNION 1:1 (1:1)
UNION : Karlsruher SC  2:0 (1:0) 

STATISTIK SAISON 2014/15

 Wussten Sie schon?

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

 Formcheck Fortuna Düsseldorf
Die letzten 5 Pflichtspiele
24.11.2014 F95 : SpVgg Greuther Fürth  3:3 (1:1)
29.11.2014 VfR Aalen : F95  2:0 (1:0)
05.12.2014 F95 : SV Sandhausen  1:3 (1:1)
13.12.2014 FSV Frankfurt : F95 0:2 (1:0)
16.12.2014 Eintracht Braunschweig : F95 2:1 (0:0)

S

U

N

Freitag, 19. Dezember 2014, 18:30 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

FORTUNA DÜSSELDORF
1. FC UNION BERLIN

 Formcheck 1. FC Union Berlin

S

U

N

 Die Duelle der Fortuna gegen Union Berlin sind insbesondere in der 
ersten Halbzeit häufig ziemlich ereignislos: In zehn der bisherigen 19 
Partien stand es zum Pausenpfiff noch 0:0.

 Nur dreimal konnte sich eine Mannschaft in diesem Duell mit mehr 
als einem Tor Unterschied durchsetzen.

 In der 2. Bundesliga konnte noch keine der Mannschaften auf des 
Gegners Platz einen Dreier einfahren.

 Union Berlin und Fortuna Düsseldorf sind 2009 zusammen aus der 
dritten Liga in die zweithöchste deutsche Fußballklasse aufgestiegen.

 Fortuna Düsseldorf ist die effektivste Mannschaft der Liga: Um 28 
Treffer zu erzielen, mussten die Rot-Weißen nur 186 Schüsse abfeu-
ern. Der heutige Gegner Union Berlin benötigte hingegen für 22 Tore 204 
Torschüsse. 

  Schiedsrichter: Christian Dingert
  Gespann: Tobias Christ / Arne Aarnink - Benjamin Bläser
  Moderatoren im Stadion: Ilja Ludenberg / André Scheidt

Der letzte 18. Spieltag

Di, 16.12.14, 17:30 SpVgg Greuther Fürth : VfL Bochum 0:0 (0:0) 
    1. FC Union Berlin : Karlsruher SC 2:0 (1:0) 
    FSV Frankfurt : 1. FC Heidenheim 2:0 (1:0) 
Mi, 17.12.14, 17:30 1860 München : 1. FC Kaiserslautern 1:1 (1:0) 
    FC Ingolstadt 04 : FC St. Pauli 2:1 (1:0) 
    VfR Aalen : RB Leipzig 0:0 (0:0) 
    SV Sandhausen : SV Darmstadt 98 1:2 (0:1) 
    Erzgebirge Aue : 1. FC Nürnberg 0:1 (0:0) 

Eintracht Braunschweig -
Fortuna Düsseldorf 2:1 (0:0)

Di, 16.12.14, 17:30

Der nächste 20. Spieltag

Fr, 06.02.15, 18:30 SpVgg Greuther Fürth : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-) 
    VfR Aalen : SV Darmstadt 98 -:- (-:-) 
    Erzgebirge Aue : RB Leipzig -:- (-:-) 
Sa, 07.02.15, 13:00 1. FC Union Berlin : VfL Bochum -:- (-:-) 
    SV Sandhausen : FC St. Pauli -:- (-:-) 
So, 08.02.15, 13:30 Eintr. Braunschweig : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-) 
    FSV Frankfurt : 1. FC Nürnberg -:- (-:-) 
Mo, 09.02.15, 20:15 1860 München : 1. FC Heidenheim -:- (-:-) 

Karlsruher SC -
Fortuna Düsseldorf

So, 08.02.15, 13:30

Der aktuelle 19. Spieltag

Fr, 19.12.14, 18:30 Karlsruher SC : FSV Frankfurt -:- (-:-) 
    1. FC Heidenheim : Eintr. Braunschweig -:- (-:-) 
Sa, 20.12.14, 13:00 1. FC Nürnberg : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-) 
    FC St. Pauli : VfR Aalen -:- (-:-) 
So, 21.12.14, 13:30 1. FC Kaiserslautern : SV Sandhausen -:- (-:-) 
    VfL Bochum : Erzgebirge Aue -:- (-:-) 
    SV Darmstadt 98 : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-) 
Mo, 22.12.14, 20:15 RB Leipzig : 1860 München -:- (-:-) 

Fortuna Düsseldorf -
1. FC Union Berlin

Fr, 19.12.14, 18:30

 Charlison Benschop und Joel Pohjanpalo bilden das beste Sturmduo 
der Liga: Zusammen waren die beiden Rot-Weißen schon 18 Mal erfolg-
reich.
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
2. Bundesliga Saison 2014/15

17.08.14 
FC Kickers W

ürzburg  - F95 
3:2 (0:1) 
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DFB-Pokal Saison 2014/15
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05.12.14 
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1:3 (1:1) 
27.274 

Unnerstall  
Schauerte (2.)  

Tah  
Bodzek  

Bellinghausen  
Avevor  

Gartner (1.)  
Liendl  

Halloran 
  

Benschop (3.)  
Pohjanpalo 

(66. da Silva Pinto) 
(79. Erat) 

(89. Hoffer)

13.12.14 
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19.12.14 
F95 - 1. FC Union Berlin  

08.02.15 
Karlsruher SC - F95  

 

13.02.15 
F95 - FC Erzgebirge Aue  

21.02.15
* F95 - 1. FC Nürnberg  

28.02.15
* 1. FC Heidenheim

 - F95  

07.03.15
* F95 - VfL Bochum

 1848  

14.03.15
* RB Leipzig - F95  

21.03.15
* F95 - SV Darm

stadt 98  
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* FC St. Pauli 1910 - F95  
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* 

F95 - 1. FC Kaiserslautern  

18.04.15
* FC Ingolstadt 04 - F95  

25.04.15
* F95 - TSV 1860 München  

03.05.15
* SpVgg Greuther Fürth - F95  

09.05.15
* F95 - VfR Aalen  

17.05.15 
SV Sandhausen - F95  

24.05.15 
F95 - FSV Frankfurt 1899
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deutschlands schönster fanartikel.

opel.de

kraftstoffverbrauch kombiniert 6,9–4,2 l/100 km; cO2-emission kombiniert 129–99 g/km  
(gemäß VO (eG) nr. 715/2007). effizienzklasse d–a

sportlich, schnittig und super vernetzt dank intellilink. der Opel adam ist der perfekte 
neuzugang für die saison 2014/15. und das Beste: er trägt bereits eure Vereinsfarben.

adam
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Clinic Service | Facility Service | Personal Service

WWW.KLUEH.DE

WIR SIND DA, WO GROSSE 
EMOTIONEN SIND!

Was wäre das Leben ohne Fußball? Und was wäre Düsseldorf ohne Fortuna? Hier in der ESPRIT arena, wo große 
Emotionen zuhause sind, ist auch unser Einsatzort. Mit Sicherheits- und Reinigungsdienstleistungen unter-
stützen wir tolle Fußballevents und andere Veranstaltungen. Klüh Multiservices – immer im Einsatz für emotionale 
Momente und Adrenalin pur.



F95-KABINE

Marc Ulshöfer
 21.12.1966

Chefscout

FORTUNA DÜSSELDORF

Michael Rensing
 14.05.1984

1 TOR

Lars Unnerstall
 20.07.1990

19 TOR

Robin Heller
 20.12.1994

38 TOR

Julian Schauerte
 02.04.1988

4 ABW

Jonathan Tah
 11.02.1996

2 ABW

Bruno Gabriel Soares
 21.08.1988

14 ABW

Christopher Avevor
 11.02.1992

5 ABW

Lukas Schmitz
 13.10.1988

15 ABW

Dustin Bomheuer
 17.04.1991

6 ABW

Christian Weber
 15.09.1983

28 ABW

Heinrich Schmidtgal
 20.11.1985

8 ABW

Oliver Fink
 06.06.1982

7 MIT

Andreas Lambertz
 15.10.1984

17 MIT

Michael Liendl
 25.10.1985

10 MIT

Christian Gartner
 03.04.1994

21 MIT

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

11 MIT

Sergio da Silva Pinto
 16.10.1980

24 MIT

Adam Bodzek
 07.09.1985

13 MIT

Tugrul Erat
 17.06.1992

25 MIT

Erwin Hoffer
 14.04.1987

9 ANG

Mathis Bolly
 14.11.1990

18 ANG

Ben Halloran
 14.06.1992

23 ANG

Charlison Benschop
 21.08.1989

35 ANG

Joel Pohjanpalo
 13.09.1994

20 ANG

Timm Golley
 17.02.1991

36 ANG

Ihlas Bebou
 23.04.1994

37 ANG

Oliver Reck
 27.02.1965

Cheftrainer

Aleksandar Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Oliver Paashaus
 19.11.1974

Mannschaftsbetreuer

Joti Stamatopoulos
 10.12.1972

Co-Trainer

Axel Dörrfuß
 29.06.1971

Athletiktrainer

Simon Jentzsch
 04.05.1976

Torwart-Trainer

Helmut Schulte
 14.09.1957

Vorstand Sport

Bernd Restle
 11.09.1954

Physiotherapeut

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut

Jan Speckenbach
 28.09.1987

Physiotherapeut

Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895
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AUCH IM WINTER
GUT SITZEN

SITZKISSEN MIT DECKE

SITZKISSEN „LOGO“

18,95 €

9,95 €

SHOP.F95.DE

Die Arbeit des Trainer-
teams von F95 wird 
durch Software von 
MasterCoach Inter-
national unterstützt.

  1 Michael Rensing 14.05.1984
  19 Lars Unnerstall 20.07.1990
  38 Robin Heller 20.12.1994

  2 Jonathan Tah 11.02.1996
  4 Julian Schauerte 02.04.1988
  5 Christopher Avevor 11.02.1992
  6 Dustin Bomheuer 17.04.1991
  8 Heinrich Schmidtgal 20.11.1985
  14 Bruno Gabriel Soares 21.08.1988
  15 Lukas Schmitz 13.10.1988
  28 Christian Weber 15.09.1983

  7 Oliver Fink 06.06.1982
  10 Michael Liendl 25.10.1985
  11 Axel Bellinghausen 17.05.1983
  13 Adam Bodzek 07.09.1985
  17 Andreas Lambertz 15.10.1984
  21 Christian Gartner 03.04.1994
  24 Sergio da Silva Pinto 16.10.1980
  25 Tugrul Erat 17.06.1992

  9 Erwin Hoffer 14.04.1987
  18 Mathis Bolly 14.11.1990
  20 Joel Pohjanpalo 13.09.1994
  23 Ben Halloran 14.06.1992
  35 Charlison Benschop 21.08.1989
  36 Timm Golley 17.02.1991
  37 Ihlas Bebou 23.04.1994

   Oliver Reck 27.02.1965

  Zugänge: Christopher Avevor (Hannover 96), Charlison 
Benschop (Stade Brest), Sergio da Silva Pinto (UD Levante), 
Timm Golley (Fortuna Düsseldorf II), Joel Pohjanpalo (Bayer 
Leverkusen, ausgeliehen), Julian Schauerte (SV Sandhausen), 
Lukas Schmitz (Werder Bremen), Lars Unnerstall (FC Schalke 
04), Jonathan Tah (Hamburger SV, ausgeliehen)

  Abgänge: Leon Balogun (SV Darmstadt 98), Tobias Levels, 
Levan Kenia (beide Ziel unbekannt), Aliosman Aydin (KFC Uer-
dingen), Aristide Bancé (FC Augsburg, war ausgeliehen), André 
Fomitschow (1. FC Kaiserslautern), Fabian Giefer (FC Schalke 
04), Stelios Malezas (Panetolikos Agrinio), Martin Latka (Slavia 
Prag), Genki Omae (Shimizu S-Pulse), Ivan Paurevic (FK Ufa), 
Cristian Ramírez (1. FC Nürnberg, verliehen), Gerrit Wegkamp 
(FC Bayern II), Giannis Gianniotas (Asteras Tripolis, verliehen)

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Marita Spengler
 26.06.1950

Mannschaftsbetreuerin

Dr. med. Ulf Blecker

Mannschaftsarzt, Orthopädie

Dr. med. Ulrich Keil

Mannschaftsarzt, Kardiologie

Dr. med. Alois Teuber

Mannschaftsarzt, Orthopädie

Der Kader
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1. FC UNION BERLIN

Daniel Haas
 01.08.1983

1 TOR

Steve Kroll
 07.05.1997

20 TOR

Mohamed Amsif
 07.02.1989

12 TOR

Roberto Puncec
 27.10.1991

4 ABW

Fabian Schönheim
 14.02.1987

34 ABW

Mario Eggimann
 24.01.1981

15 ABW

Oliver Oschkenat
 22.12.1993

38 ABW

Björn Kopplin
 07.01.1989

13 ABW

Toni Leistner
 19.08.1990

37 ABW

Christopher Trimmel
 24.02.1987

28 ABW

David Hollwitz
 20.03.1989

39 ABW

Christopher Quiring
 23.11.1990

2 MIT

Martin Dausch
 04.03.1986

10 MIT

Leonard Koch
 23.05.1995

31 MIT

Damir Kreilach
 16.04.1989

19 MIT

Benjamin Köhler
 04.08.1980

7 MIT

Maximilian Thiel
 03.02.1993

11 MIT

Sören Brandy
 06.05.1985

9 ANG

Sebastian Polter
 01.04.1991

23 ANG

Adam Nemec
 02.09.1985

32 ANG

Martin Kobylanski
 08.03.1994

18 ANG

Steven Skrzybski
 18.11.1992

24 ANG

Bajram Nebihi
 05.08.1988

33 ANG

Tugay Uzan 
 19.09.1994

36 ANG

Björn Jopek
 24.08.1993

25 MIT

Baris Özbek
 14.09.1986

8 MIT

Abdallah Gomaa
 10.01.1996

16 MIT

Eroll Zejnullahu
 19.10.1994

27 MIT

Michael Parensen
 24.06.1986

29 MIT

Norbert Düwel 
 05.01.1968

Cheftrainer

 Dr. Tankred Haase 
  17.03.1950 

Mannschaftsarzt

 Hendrik Schreiber 
 11.03.1983

Physiotherapeut / Reha-Trainer

 André Hofschneider 
 10.06.1970

Co-Trainer

Sebastian Bönig 
 26.08.1981

Co-Trainer

 Holger Bahra 
 20.03.1958

Torwart-Trainer

Daniel Wolf
  07.07.1980 

Athletiktrainer

 Nico Schäfer 
  23.05.1968 

Kaufmännisch-Organisatorischer Leiter



EINFACH NUR

WARM

BEANIE „NOPPEN LOGO“

WOLLMÜTZE „GRAU“

BOMMELMÜTZE „STREIFEN“

16,95 €

14,95 €

14,95 €

7,50 €
JETZT NUR:

9,95 €
JETZT NUR:

7,95 €
JETZT NUR:

SHOP.F95.DE

7,50 €
JETZT NUR:

WOLLMÜTZE „GRAU“

9,95 €
JETZT NUR:

BOMMELMÜTZE „STREIFEN“

7,95 €
JETZT NUR:

  1 Daniel Haas 01.08.1983
  12 Mohamed Amsif 07.02.1989
  20 Steve Kroll 07.05.1997

  4 Roberto Puncec 27.10.1991
  13 Björn Kopplin 07.01.1989
  15 Mario Eggimann 24.01.1981
  28 Christopher Trimmel 24.02.1987
  34 Fabian Schönheim 14.02.1987
  37 Toni Leistner 19.08.1990
  38 Oliver Oschkenat 22.12.1993
  39 David Hollwitz 20.03.1989

  2 Christopher Quiring 23.11.1990
  7 Benjamin Köhler 04.08.1980
  8 Baris Özbek 14.09.1986
  10 Martin Dausch 04.03.1986
  11 Maximilian Thiel 03.02.1993
  16 Abdallah Gomaa 10.01.1996
  19 Damir Kreilach 16.04.1989
  25 Björn Jopek 24.08.1993
  27 Eroll Zejnullahu 19.10.1994
  29 Michael Parensen 24.06.1986
  31 Leonard Koch 23.05.1995

  9 Sören Brandy 06.05.1985
  18 Martin Kobylanski 08.03.1994
  23 Sebastian Polter 01.04.1991
  24 Steven Skrzybski 18.11.1992
  32 Adam Nemec 02.09.1985
  33 Bajram Nebihi 05.08.1988
  36 Tugay Uzan  19.09.1994

   Norbert Düwel  05.01.1968

  Zugänge: Christopher Trimmel (Rapid Wien), Mohamed 
Amsif, Bajram Nebihi (beide FC Augsburg) Toni Leistner (Dyna-
mo Dresden), Maximilian Thiel (1. FC Köln, ausgeliehen), Martin 
Kobylanski (Werder Bremen, ausgeliehen), Sebastian Polter (1. 
FSV Mainz, ausgeliehen)

  Abgänge: Marc Pfertzel (SV Sandhausen), Patrick Kohl-
mann (Holstein Kiel), Torsten Mattuschka (Energie Cottbus), 
Christian Stuff (FC Hansa Rostock), Simon Terodde (VfL Bo-
chum), Jan Glinker (1. FC Magdeburg)

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

 Thomas Riedel 
  07.03.1974 

Masseur

 Frank Placzek 
  18.06.1965 

Physiotherapeut

 Pablo Garcia 
 29.08.1979

Integrationstrainer

 Detlef Schneeweiß 
  02.10.1950 

Betreuer

 Sven Weinel 
  18.04.1963 

Betreuer

 Elvira Henschke 
  26.04.1956 

Technische Mitarbeiterin



 Trainer und Umfeld

In der Sommerpause hat in 
Berlin ein großer Umbruch 
stattgefunden. Die „Ei-

sernen“ trennten sich von ihrem 
langjährigen Cheftrainer Uwe 
Neuhaus, der den Verein in seiner 
Amtszeit zurück in den Profi-
fußball führte und auch in der 2. 
Bundesliga etablierte. Dennoch 
entschieden sich die Verantwort-
lichen des 1. FC Union in der 
Sommerpause für einen Tape-
tenwechsel, um mit einem neuen 
Trainer das mittelfristige Ziel 
Bundesliga zu erreichen. Seit-
her steht Norbert Düwel an der 
Seitenlinie der Berliner. Für den 
56-Jährigen sind die „Eisernen“ 
die erste Station als Cheftrainer.

 Zu- & Abgänge

Der Trainerwechsel war 
auch mit einem Umbruch 
im Kader der Berliner 

verbunden: Leistungsträger der 
vergangenen Spielzeiten, wie 
der langjährige Kapitän Torsten 
Mattuschka oder Torjäger Simon 
Terodde, wurden abgegeben. 
Dafür wurden aber auch mehrere 
Spieler verpflichtet, die bereits 
jetzt nicht mehr aus dem Team 
wegzudenken sind und zu den ab-
soluten Leistungsträgern zählen 
- allen voran Stürmer Sebastian 
Polter. Der 23-Jährige wurde im 
Sommer vom 1. FSV Mainz 05 
für eine Saison ausgeliehen und 
konnte in vierzehn Einsätzen be-
reits sieben Treffer erzielen sowie 

vier weitere vorbereiten. Aber 
auch die beiden Verteidiger Toni 
Leistner, der aus Dresden gekom-
men ist, und der von Austria Wien 
losgeeiste Christopher Trimmel 
sind feste Stützen im Team um 
Kapitän Damir Kreilach.

 Mannschaft

Die Mannschaft des 1. FC 
Union hat einige Monate 
gebraucht, bis sie sich an 

die Spielidee ihres neuen Trainers 
gewöhnt hatte, tritt nun aber von 
Spiel zu Spiel eingespielter und 
folglich auch selbstbewusster 
auf. Und auch Cheftrainer Nor-
bert Düwel schien einige Zeit 
zu benötigen, um die richtigen 
elf Akteure für sein Spielsystem 
zu finden. Inzwischen haben 
die Berliner aber längst in die 
Erfolgsspur gefunden und sind 
seit vier Spielen ungeschlagen. 
Das Rezept des Aufwärtstrends 
ist dabei vor allem die richtige 
Mischung aus Jung und Alt. 
Während der Sechser Benjamin 
Köhler mit seinen 34 Jahren jede 
Menge Erfahrung ins Spiel bringt, 
sorgt der junge Spielmacher 
Eroll Zejnullahu für jugendliche 
Unbekümmertheit. Ein weiteres 
Ziel vom neuen Coach ist die tak-
tische Variabilität, sodass Union 
je nach Spielstand auch schon in 
verschiedenen Systemen agiert 
hat. Zumeist treten die „Eisernen“ 
allerdings in einem klassischen 
4-4-2-System an. Dabei bilden 
Innenverteidiger Toni Leistner, 
die beiden Sechser Benjamin 

Köhler und Damir Kreilach so-
wie Stoßstürmer Sebastian Polter 
eine stabile Achse im Team, die 
auch in schwierigen Situationen 
Verantwortung übernimmt. 

 Form

Der Hauptstadt-Club be-
findet sich ohne Frage 
in einem Aufwärtstrend. 

Während man nach einem äu-
ßerst schwachen Saisonstart nach 
dem neunten Spieltag bis auf den 
letzten Tabellenplatz abgerutscht 
war, stehen die Berliner aktu-
ell auf dem zehnten Rang und 
befinden sich sogar wieder auf 
Tuchfühlung zu den Aufstiegs-
rängen. Seit vier Spielen sind die 
Köpenicker ungeschlagen und 
konnten auch beim Karlsruher 
SC und gegen Eintracht Braun-
schweig überzeugen. Obwohl 
sich die Mannschaft auf dem 
richtigen Weg befindet, ist immer 
noch die Abschlussschwäche der 
Berliner auffällig. Zu viel hängt 
bei den Berlinern von Toptorjä-
ger Sebastian Polter ab. Erwischt 
die Mainzer Leihgabe einen 
schwachen Tag, läuft Union Ge-
fahr, gänzlich ohne Torerfolg zu 
bleiben.

 Vergangenheit 

Zum 20. Mal treffen die 
Fortunen heute in einem 
Pflichtspiel auf den 1. FC 

Union Berlin. In neun Partien 
konnten die Rot-Weißen nach 
90 Minuten als Sieger vom Platz 

gehen, sieben Mal behielt hinge-
gen Union die Oberhand. In der 
2. Bundesliga ist die Bilanz der 
zwei Mannschaften sogar gänz-
lich ausgeglichen: In neun Zweit-
ligapartien konnten sowohl die 
Berliner als auch die Düsseldor-
fer je drei Mal gewinnen. Kurios 
ist in der Bilanz, dass stets nur 
sehr wenige Treffer fallen: Erst 
33 Mal landete der Ball bei den 
Aufeinandertreffen der beiden 
Teams im Netz. Besondere Ma-
gerkost wurde vor allem in den 
Ersten Halbzeiten regelmäßig 
geboten. In zehn der 20 Partien 
stand es bis zum Pausenpfiff 
noch 0:0. Außerdem konnte nur 
einmal eine Mannschaft mehr als 
zwei Tore in den Duellen erzie-
len: Am 15. April 2011 gewannen 
die Flingeraner 3:0, die Treffer 
erzielten damals Sascha Rösler, 
Andreas Lambertz und Ken Ilsø.

Website:

  Daten zum Verein:
1. FC Union Berlin 
An der Wuhlheide 263
12555 Berlin 

Telefon: 030 - 65 66 88 - 0 
Telefax: 030 - 65 66 88 - 66    

E-Mail: verein@fc-union-berlin.de 
Internet: www.fc-union-berlin.de 

Gegründet:  20. Januar 1966  
Vereinsfarben: Rot-Weiß 
Stadion:  An der Alten Försterei       
                                         (21.717 Plätze)

Präsident:  Dirk Zingler    
Mitglieder:  11.286 

Norbert Düwel hat sein Team von seinem Konzept überzeugt

Mit dem 1. FC Union Berlin gastiert heute ein Verein in der ESPRIT arena, der in diesem Sommer einen großen Umbruch vollzo-
gen hat. Nach sieben Jahren beendeten die Berliner die Zusammenarbeit mit ihrem Trainer Uwe Neuhaus und beriefen statt-
dessen Norbert Düwel in das Amt des Chefcoaches. Nach einem schwachen Saisonstart scheint die Mannschaft inzwischen 
das Konzept des neuen Trainers verinnerlicht zu haben, sodass die Formkurve in den letzten Wochen klar nach oben zeigt.

Der Umbruch ist vollzogen
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DIE GÄSTE

Der neue Kader von Union Berlin. 
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Mit kesh im F95-Onlineshop 
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Nur ein schlagendes Herz ist ein glückliches Herz.
Auch Sie können dabei helfen, Leben zu retten: entscheiden Sie sich einfach für einen 
Organspendeausweis. Den Ausweis und weitere Informationen finden Sie im Gesund-
heitsportal der AOK Rheinland/Hamburg unter www.aok.de/organspende.
Informieren können Sie sich auch unter 0800 9040-400.

Fortuna ist Herzenssache –  
Organspende auch!
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INTERVIEW MIT DEM GÄSTETRAINER

 Wie schwierig ist es, die Nach-
folge von einem Trainer anzutreten, 
der zuvor sieben Jahre lang dort 
tätig war?
Wenn jemand so lange da war, 
dann ist das ein Indiz dafür, dass 
hier gute Arbeit geleistet wurde 
und der Verein sehr stabil ist. Das 
sind sehr gute Voraussetzungen, 
auch für einen neuen Trainer. 
Dass sich der Verein und sein 

Umfeld nach so langer Zeit auch 
erstmal auf die Veränderung an 
sich einstellen müssen, ist doch 
klar. Damit habe ich gerechnet.

 Was hat sich in Ihrem Leben 
verändert, seitdem Sie als Cheftrai-
ner tätig sind?
Das klingt so, als hätte ich vorher 
etwas völlig anderes gemacht. Ich 
war ja schon lange im Fußball 

tätig, insofern bin ich mit den 
Abläufen vertraut und hatte sehr 
klare Vorstellungen davon, wie 
ich es angehen werde. Eine große 
Veränderung ist natürlich, dass ich 
jetzt in Berlin wohne und arbeite, 
meine Familie aber noch in Han-
nover ist. Das haben wir vorher 
besprochen und bekommen es 
ganz gut hin. Ungewohnt ist es 
trotzdem.

 Man spricht häufig davon, dass 
Union Berlin ein besonderer Verein 
ist. Haben Sie dies in Ihren ersten 
Monaten auch schon festgestellt?
Das hatte ich schon vorher festge-
stellt und es hat sich bestätigt. Der 
tägliche Kontakt mit den Men-
schen, die im und um den Verein 
arbeiten, ist sehr direkt. Ich be-
komme also unmittelbar mit, wie 
sehr es die Menschen bewegt, was 
mit ihrem Verein passiert. Und die 
Menschen haben ein ganz gutes 
Gespür dafür, was der Mannschaft 
in schwierigen Phasen hilft. Wer 
als Spieler nach einer 0:4-Nie-
derlage auf eine Ehrenrunde 
gegangen ist und aufmunternden 
Applaus bekommen hat, der wird 
das nicht so bald vergessen. 

 Bei Ihrer Mannschaft erkennt 
man eine deutliche Entwicklung. Ha-
ben Sie damit gerechnet, dass es ein 
schwieriger Start für Sie und Ihre 
Mannschaft werden könnte?
Ja, das war mir klar. Natürlich hofft 
man immer, dass es schneller geht, 
aber es haben sich wirklich viele 
Dinge geändert. Es ist gut, dass 
niemand die Nerven verloren hat 
und die eingeleiteten Neuerungen 
ihre Wirkung entfalten konnten.

 Was macht Ihr Team in den letz-
ten Wochen erfolgreicher als noch 
zu Saisonbeginn?
Es sind oft Kleinigkeiten, die über 
Sieg und Niederlage entscheiden. 
Uns ist es gelungen, die Fehler, 
die in den ersten Spielen häufig 
zu Gegentoren führten, zu redu-
zieren. Und wir nutzen unsere 
Chancen besser. Mit den Erfolgen 
wächst auch das Selbstvertrau-

en, was wiederum hilft, wenn es 
schwierige Phasen im Spiel zu 
überstehen gibt.

 In Spielen zwischen Union Ber-
lin und Fortuna Düsseldorf geht es 
traditionell sehr eng zu. Rechnen Sie 
auch diesmal wieder mit einer hart 
umkämpften Partie?
Alles andere würde mich sehr 
überraschen. Beide Mannschaf-
ten wollen mit einem positiven 
Gefühl in die Winterpause gehen 
und werden dafür noch einmal 
alle Kräfte mobilisieren. Ich freue 
mich auf eine interessante Partie. 

 Die Begegnung ist für beide 
Teams die letzte in diesem Jahr. Ist 
es in einer solchen Partie auch im-
mer eine Frage des Willens?
Das ist es eigentlich immer, wenn 
man in einer relativ ausgegli-
chenen Liga spielt. Aber klar, zum 
Ende hin ist es nicht einfach, die 
Spannung hochzuhalten und mit 
voller Konzentration an die Auf-
gabe zu gehen.

 Wie bewerten Sie aus der Ferne 
die Saison von Fortuna Düsseldorf?
Das möchte ich gar nicht. Fortuna 
spielt oben mit – das hatte ich so 

erwartet. Unser Ziel ist es, auch 
hier zu zeigen, dass wir mit einer 
Spitzenmannschaft mithalten 
können.

 Was wünschen Sie sich für das 
Jahr 2015?
Oh, da fällt mir schon einiges ein, 
aber ich bleibe mal beim Beruf... 
Persönlich wünsche ich mir, dass 
wir die gute Phase, die wir zu-
letzt als Mannschaft hatten, mit 
ins neue Jahr nehmen können. 
Grundsätzlich für uns alle im 
Fußball wünsche ich mir mehr 
Fairness und Geduld. 

Norbert Düwel

Sieben Jahre lang hatte Uwe Neuhaus als Cheftrainer bei Union Berlin das Sagen. Diese Ära wurde im Sommer beendet und 
mit dem neuen Coach Norbert Düwel sollte eine ähnlich erfolgreiche Zeit begonnen werden. Nach anfänglichen Schwierig-
keiten haben sich die „Eisernen“ nun gefangen und konnten in den letzten Wochen eifrig punkten. Über den schwierigen 
Start, das heutige Spiel in der ESPRIT arena und seine Wünsche für 2015 sprach „Fortuna Aktuell“ mit Düwel.

„Ich freue mich auf
eine interessante Partie“

Unions Trainer Norbert Düwel geht an der 
Seitenlinie immer voll mit.

NORBERT DÜWEL
  Spielerinformationen:

Geburtstag 5. Januar 1968
Geburtsort Altötting
Größe 186 cm

  Vereine als Aktiver:
  Türk Gücü München
 Wacker Burghausen

  Stationen als Trainer:
2006–2007 TSV Gräfelfing
2007–2009 Deutschland Studentinnen
2010–2013 Hannover 96 (Co-Trainer)

2014– 1. FC Union Berlin

„Beide Mannschaften wollen mit einem positiven 
Gefühl in die Winterpause gehen und werden da-
für noch einmal alle Kräfte mobilisieren. “

Norbert Düwel



Nur ein schlagendes Herz ist ein glückliches Herz.
Auch Sie können dabei helfen, Leben zu retten: entscheiden Sie sich einfach für einen 
Organspendeausweis. Den Ausweis und weitere Informationen finden Sie im Gesund-
heitsportal der AOK Rheinland/Hamburg unter www.aok.de/organspende.
Informieren können Sie sich auch unter 0800 9040-400.

Fortuna ist Herzenssache –  
Organspende auch!

1300804_AZ_210x297mm_Fortuna_Duesseldorf_03.indd   1 21.02.13   11:30



FORTUNA AKTUELL48

 Sein Werdegang

Am 4. August 1980 kommt 
Benjamin Köhler im 
Märkischen Viertel, ein 

Stadtteil in Westberlin zur Welt. 
Nachdem Köhler als Kind und 
später auch als Jugendlicher für 
kleinere Vereine im Einsatz ge-
wesen ist, wechselt er mit 18 zu 
Hertha BSC Berlin. Bereits zwei 
Jahre nach seinem Wechsel zur 
Hertha steht der gebürtige Berli-
ner auch das erste Mal im Kader 
der Bundesliga-Mannschaft. Vier 
Minuten vor Schluss wird der 
damals 20-Jährige eingewechselt 
und feiert somit beim 4:0-Erfolg 
seines Teams gegen Eintracht 
Frankfurt seine Bundesligapre-
miere. Dass Köhler ausgerechnet 
bei der Frankfurter Eintracht 
einmal seine größten Erfolge 
feiern sollte, war an jenem 25. 

November 2000 natürlich noch 
undenkbar. Nachdem weitere 
Einsätze in der Profimannschaft 
allerdings ausbleiben, wechselt 
Köhler nach der Saison auf Leih-
basis zum MSV Duisburg, wo 
er in 22 Partien in der Zweiten 
Liga einen Treffer erzielt. Seine 
Hoffnungen, nun auch bei der 
Hertha durchzustarten, werden 
allerdings nicht erfüllt, sodass der 
kleine Spielgestalter im Sommer 
2003 in die Regionalliga zu RW 
Essen wechselt. Den Revierclub 
schießt Köhler mit 13 Treffern in 
die 2. Bundeliga, weshalb gleich 
mehrere Vereine auf den flinken 
Linksfuß aufmerksam werden. 
Schließlich macht die Frankfur-
ter Eintracht das Rennen und 
verpflichtet den Mittelfeldspieler. 
In der Mainmetropole geht der 
Stern Köhlers endgültig auf, so-
dass er über Jahre hinweg zu den 

Leistungsträger des Vereins zählt. 
Nach achteinhalb Jahren in Frank-
furt, in denen er in 229 Einsätzen 
34 Treffer erzielt, verlässt der 
inzwischen 32-Jährige im Januar 
2013 die Eintracht und schließt 
sich dem 1. FC Kaiserlautern an. 
Nach einem halben Jahr bei den 
„Roten Teufel“ zieht es Köhler 
allerdings zurück nach Berlin, in 
seine Heimatstadt, wo er seither 
für den 1. FC Union Berlin die 
Fußballschuhe schnürt. 

 Seine letzte Saison

Ohne große Anlauf-
schwierigkeiten begann 
Benjamin Köhler sein 

Engagement bei den „Eisernen“ 
im Sommer 2013. Von Beginn 
an gehörte der 1,72 Meter große 
Linksfuß zum Stammpersonal 
und konnte insbesondere zu 
Saisonstart durch einige Torbe-
teiligungen auf sich aufmerksam 
machen. Insgesamt kam der 
34-Jährige in der vergangen Sai-
son auf 29 Einsätze, in denen er 
sechs Treffer vorbereitete und drei 
Mal selbst einnetzte.

 Seine Stärken

Die größte Stärke Köhlers 
ist sein linker Fuß. Er be-
sitzt ein solches Gefühl, 

dass er für jeden gegnerischen 
Keeper eine echte Gefahr und für 
jeden Mitspieler ein wahrer Segen 
ist. Seit Jahren setzt der filigrane 
Spielgestalter seine Stürmer mit 
punktgenauen Flanken in Szene 
und sorgt somit für allerhand 
Gefahr vor dem gegnerischen Ge-
häuse. Auch diese Saison konnte 
Köhler bereits vier Tore vorberei-
ten. Die Mannschaft der Berliner 
profitiert allerdings nicht nur von 
seinen fußballerischen Fähig-
keiten, sondern auch von dessen 
immenser Erfahrung. 

 Seine Zukunft

Stand jetzt läuft der Vertrag 
von Benjamin Köhler am 
30. Juni 2015 aus. Aller-

dings hat der 34-jährige unlängst 
bekundet, dass er noch immer 
heiß auf Profifußball ist: „Ein, 
zwei Jährchen will ich noch 
spielen. Wenn es bei Union klap-
pen würde, würde ich mich sehr 
freuen.“ Und wenn der Mittel-
feldspieler auch weiterhin seine 
Leistung auf den Platz bringt, 
wie er es aktuell tut, scheint es 
durchaus möglich, dass Köhler 
auch nächste Saison noch für die 
Eisernen die eine oder andere 
Flanke schlägt.

Der 34-jährige Benjamin Köhler ist ein Leistungsträger bei Union

Benjamin Köhler ist seit Jahren im deutschen Profifußball unterwegs und allseits für seine hervorragende Technik mit 
dem linken Fuß bekannt. Seit eineinhalb Jahren dürfen sich nun Mitspieler und Fans des 1. FC Union Berlin über die fuß-
ballerischen Qualitäten des Routiniers freuen. Geht es nach Köhler selbst, wird das auch noch eine Weile so weiterge-
hen. Denn der Mittelfeldspieler hat noch immer große Lust auf Fußball.

Der nimmermüde Linksfuß

UNTER DER LUPE

Ein unermüdlicher Antreiber im Mittelfeld: Unions Benjamin Köhler.

  Spielerinformationen:
Geburtstag 4. August 1980
Geburtsort Berlin
Größe 172 cm
Position Mittelfeld

  Vereine in der Jugend:
1986–1993 MSV Normannia 08
1993–1997 Reinickendorfer Füchse
1997–1998 1. FC Lübars
1998–1999 Hertha BSC

  Vereine als Aktiver:
1999–2003 Hertha BSC Amateure
2000–2003 Hertha BSC
2001–2002 MSV Duisburg (Leihe)
2001–2002 MSV Duisburg II (Leihe)
2003–2004 Rot-Weiss Essen
2004–2013 Eintracht Frankfurt
2013 1. FC Kaiserslautern
2013– 1. FC Union Berlin

BENJAMIN
KÖHLER 



JACKE & PULLOVER: STONE ISLAND
HEMD: BOSS ORANGE
JEANS: ARMANI JEANS

MÄNNER, DIE DÜSSELDORF 
GUT AUSSEHEN LASSEN

„Begeisterung für Sport verbindet – im Stadion und 
im Leben. Unser Partner BREUNINGER weiß, 

wie man dabei aussehen möchte.“

Oliver Reck, Cheftrainer der Fortuna Düsseldorf

DER DEPARTMENT STORE FÜR DÜSSELDORF.



 

IN DIESEN WOCHEN VOR...

5 Jahren

10 Jahren

20 Jahren

40 Jahren

2. Liga, Saison 2009/10,
17. Spieltag, 19.12.2009
Hansa Rostock - Fortuna Düsseldorf 2:1
Rostock: Walke – Schöneberg, Sebastian, 
Bülow, Carnell, Pannewitz, Schröder, Schlitte, 
Schied (64. Jänicke), Fillinger, Kern (59. 
Bartels)
Fortuna: Ratajczak – Weber, Anderson (41. 
Caillas), Langeneke, van den Bergh, Costa, 
Lambertz, Zoundi (46. Gaus), Fink, Heidinger 
(84. Lawaree), Harnik 
Schiedsrichter: Potemkin
Tore: 1:0 Bülow (13.), 1:1 Harnik (49.), 2:1 
Schlitte (78.) 
Zuschauer: 13.000

Regionalliga Nord, Saison 2004/05, 
21. Spieltag, 11.12.2004
Eintracht Braunschweig -
Fortuna Düsseldorf 0:2
Braunschweig: Stuckmann – Sümnich (70. 
Jansen), Amedick, Grimm, Rodriguez, Graf, 
Jülich, Bick, Patschinsky (46. Fuchs), Kuru, 
Rische (60. Celikovic)
Fortuna: Deuß – Lambertz, Bürk, Böcker, 
Cakir, Ndjeng (82. Hoersen), Bellinghausen, 
Pasini (85. Kizilaslan), Kruse, Policella (85. 
Marzok), Podszus
Schiedsrichter: Norbert Grudzinski
Tore: 0:1 Kruse (29.), 0:2 Böcker (89.)
Zuschauer: 13.000

2. Liga, Saison 1994/95,
17. Spieltag, 09.12.1994
Fortuna Düsseldorf – Chemnitzer FC 1:2
Fortuna: Koch – Backhaus, Voigt, Werner, 
Rada, Winkhold, Buncol, Mill, Cyron (28. 
Katemann), Allievi, Moses (81. Brdaric)
Chemnitz: Hiemann – Panadic, Laudeley, Köh-
ler, Bittermann (46. Krasselt), Veit, Gerber, 
Wahl, Wienhold, Renn, Meißner (78. Aracic)
Schiedsrichter: Holger Dehmelt 
Tore: 0:1 Wienhold (18), 0:2 Veit (21.), 1:2 
Moses (38.)
Zuschauer: 8.000

Bundesliga, Saison 1974/75,
16. Spieltag, 07.12.1974
Bayern München – Fortuna Düsseldorf 4:0
FC Bayern: Maier – Andersson, Kappelmann, 
Beckenbauer, Schwarzenbeck, Torstensson, 
Zobel (75. Förster), Höneß, Rummenigge, 
Müller, Dürnberger
Fortuna: Büns (46. Woyke) – Kriegler, Brei, 
Czernotzky, Zimmermann, Köhnen, Zewe, 
Seel, Begerau (46. Brücken), Herzog, Geye 
Schiedsrichter: Basedow
Tore: 1:0 Müller (35.), 2:0 Müller (38.), 3:0 
Kappelmann (83.), 4:0 Müller (90.)
Zuschauer: 13.000

YESTERDAY
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Nur dreieinhalb Monate 
zuvor hatten die Flinge-
raner noch an gleicher 

Stelle in der Vorsaison beim 
1. FC Union mit 0:1 verloren. 
Es war ein Dreier, der sich im 
Nachhinein für die Berliner als 
existenziell herausstellen sollte. 
Denn beide Teams beendeten die 
Saison 2006/07 in der Regional-
liga Nord nur hauchdünn über 
dem Strich einer Abstiegszone, 
die aus fünf Mannschaften be-
stand.

 Ein lange Zeit offenes Duell

Es war eine über weite 
Strecken ausgeglichene 
Begegnung mit leichten 

Vorteilen für die Fortuna. Als in 
der 2. Halbzeit die meisten Zu-
schauer schon mit einer Punkte-
teilung rechneten, schlugen die 
Rot-Weißen doch noch zu. Nach 
einer Ecke von der rechten Seite 
kam im Strafraum Hamza Cakir 

zum Kopfball und wuchtete das 
Leder zur Düsseldorfer Führung 
in die Maschen. Es war eines 
der wenigen Kopfballtore des 
Innenverteidigers, dem ohnehin 
in seinen 142 Einsätzen ledig-
lich vier Treffer für die 95er 
gelangen. Dieser sollte ein ganz 
wichtiger sein.

 13 Stunden und 22 Minuten

Danach hielt Torhüter 
Michael Melka seiner 
Mannschaft im wahrsten 

Sinne des Wortes die Null fest, 
indem er mehrfach glänzend 
reagierte und darüber hinaus 
kurz vor dem Abpfiff einen Han-
delfmeter des Berliners Torsten 
Mattuschka parierte. Selbst in 
Unterzahl – nach einer Roten 
Karte gegen Robert Palikuca 
– ließen die Flingeraner in den 
Schlussminuten nichts mehr 
anbrennen und brachten den 
Sieg unter dem Jubel der 1.000 

mitgereisten Fans über die Zeit.
In den folgenden Wochen war 
Melka in weiteren sieben (!) 
Spielen nicht zu überwinden 
und hielt seinen Kasten sauber. 
Insgesamt brachte er es auf sen-
sationelle 802 Minuten ohne Ge-
gentreffer. Dies ist ein bis heute 
unerreichter Spitzenwert für die 
3. Liga und ein Rekord in der 
Vereinsgeschichte der Fortuna.
Im Gleichschritt in Liga 2
Zwar unterlagen die 95er im 
Rückspiel zu Hause den Ei-
sernen mit 0:1, doch am Sai-
sonende qualifizierten sich beide 
Vereine souverän für die neu 
gegründete 3. Liga (nur 10 von 
19 Vereinen kamen durch!) und 
lagen zwischenzeitlich sogar auf 
Aufstiegskurs. Ein Jahr später 
holten sie dies gemeinsam in der 
neuen Spielklasse nach.

Yesterday –  ein packender 1:0-Sieg zum Saisonstart

Ein ganz besonderes Spiel ereignete sich zwischen beiden Vereinen am 1. Spieltag der 
Saison 2007/08. In der Wuhlheide im Berliner Stadtteil Köpenick feierte die Fortuna beim 
1:0-Erfolg nicht nur einen gelungen Saisonauftakt; es war zugleich der Beginn einer im-
posanten und noch heute gültigen Rekordserie. Außerdem war es der erste Düsseldorfer 
Sieg zum Saisonstart nach 13 erfolglosen Jahren.

Das goldene Köpfchen
von Hamza Cakir

Augen zu und rein damit: Hamza Cakir erzielt per Kopf das 1:0 für die Fortuna.

1. FC Union Berlin -
Fortuna Düsseldorf  0:1

 Aufstellung Union:
Jan Glinker - Michael Bemben, Daniel 
Schulz, Christian Stuff, Alexej Spasskov, Gui-
do Spork, Torsten Mattuschka, Macchambes 
Younga-Mouhani (57. Tobias Scharlau), 
Marco Gebhardt (78. Markus Zschiesche), 
Tom Martins (68. Nenad Vuckovic), Nico Pat-
schinski. Trainer: Uwe Neuhaus.

 Aufstellung Fortuna:
Michael Melka - David Krecidlo (57. Jens 
Langeneke), Hamza Cakir, Robert Palikuca, 
Henri Heeren, Marco Christ (67. Markus 
Anfang), Ahmet Cebe (80. Sebastian Hei-
dinger), Andreas Lambertz, Oliver Hampel, 
Christian Erwig, Axel Lawarée. Trainer: 
Uwe Weidemann.

 Tor: 0:1 Cakir (75.)

 Schiedsrichter: Thorsten Kinhöfer

 Zuschauer: 6.334 (Stadion An der Alten Försterei) 

 Gelb-Rot: Robert Palikuca (88.)

 Besonderes Vorkommnis: Mattuschka 
verschießt Handelfmeter (86.) - Melka hält.

Saison 2007/08, Regionalliga Nord, 
1. Spieltag, 28. Juli 2007



EIN TEAM
EIN ZIEL
MIT F95 UND FRANKENHEIM 

GROSSEN FUSSBALL ERLEBEN

FRANKENHEIM.DE
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PROMI-TIPP

Fortuna
Düsseldorf

vs.

1. FC Union Berlin
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise:  1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen
 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna
 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Dr. Heiko Ahlbrecht 
Wessing Rechtsanwälte

Dieter Dunkerbeck
DWP AG

Christina Begale
begale communications

Angela Erwin
Peters Rechtsanwälte

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Ernst Lamers
Gesellschafter der Fortin Mühlenwerke

Wolfgang Hohl
Franz Reißner Treuhand GmbH

Otto Lindner jun.
Lindner Hotels AG

C. De Luca
La Brisella

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Winfrid Hanssmann
Deutsche Bank AG

Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Björn Becker
Awista GmbH

Christian Diedrich
ERGO Versicherungsgruppe

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Jörg Hemmann
Steuerberater

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Herbert Göritz
Göritz Air Freight

Joseph Hinkel
Altstadtbäckerei

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Peter-Michael Halcour
Pächter vom Brauereiausschank Im goldenen Ring

Heiner Kamps
Kamps BHVG

Joachim Hunold
Air Berlin

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Matthias Mauritz
Alt-Nationalspieler F95

Uwe Gossmann
Klüh Service Managment GmbH

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

Dr. med Ulrich Keil

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Herbert Goll
Max Goll GmbH

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik
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PROMI-TIPP

Pl. Name Tipp Pkt.

Axel Pollheim
SIGNA Property Funds

Thomas Schommers
SustainableFuture Consulting

Andreas Vogt
Stadtsparkasse Düsseldorf

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Rainer Mellis
Volksbank Düsseldorf Neuss

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Dr. Oliver Münks
Die Zahnärzte/Kö-Center

Michael Schnitzler
Uerige Hausbrauerei

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Jürgen Vogt
Regionaldirektor AOK 

Friedrich W. Rogge
Sal. Oppenheim

Gerd Röpke
ManThei sushitaxi

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Wolfgang Ungermann
Brauerei Ferdinand Schumacher GmbH & Co KG

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Sven Pallessen 
Dachdeckerei Pallessen

Guiseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Marlies Smeets
Ehrenoberbürgermeisterin

Frank Tölle
Signa Property Funds

Albrecht Woeste
Aufsichtsrat

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Markus Tappert
RA Beumer & Tappert

Rainer Pennekamp
Stadtwerke Düsseldorf AG

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna

Wolfgang Rolshoven
Heimatvereines Düsseldorfer Jonges e. V. 

Thomas Timmermanns
BMW Timmermanns

Thomas Wiesmann 
Wiesmann Personalisten GmbH

  Leider können heute keine Glückwünsche an einen Spieltagsgewinner des 
Promi-Tipps verteilt werden. Denn da die Tipper den Fortunen vor dem Spiel gegen 
Sandhausen die Treue gehalten hatten, gingen sie leider leer aus. Die Promi-Tipp-
Tabelle bleibt somit unverändert und wird weiterhin von Jörg Hemmann angeführt. 
Der Steuerberater bewies in der Hinserie der Zweiten Liga die beste Spürnase und 
konnte bislang sieben Punkte einfahren.

Vor der heutigen Partie setzt der Großteil der Teilnehmer des Tippspiels erneut auf 
die Rot-Weißen. Auffallend viele Tipper glauben sogar an ein echtes Torfestival, das 
die Zuschauer heute in der ESPRIT arena geboten bekommen: Gleich zwölf Teilnehmer 
gehen davon aus, dass die Fortunen mindestens drei Tore erzielen und somit bereits 
fünf Tage vor Weihnachten für die erste rot-weiße Bescherung sorgen. Die Mannschaft 
von Cheftrainer Oliver Reck wird alles daran setzen, diesen Wunsch zu erfüllen.

1. Jörg Hemmann 1:1 7
2. C. De Luca 0:0 6
 Dirk Gatzen 3:0 6
3. Gerd Röpke 3:2 5
4. Georg Broich 2:1 4
 Matthias Mauritz 2:1 4
 Hans Noack 1:0 4
 Hans-Norbert Nolte 2:1 4
 Marlies Smeets 1:0 4
 Peter Verhülsdonk 1:0 4
5. Christina Begale 1:0 3
 Kay Fremdling 1:1 3
 Herbert Göritz 2:0 3
 Uwe Gossmann 1:0 3
 Peter-Michael Halcour 3:0 3
 Heinz Hessling 2:0 3
 Andreas Krause 1:0 3
 Primo Lopez 1:0 3
 Rainer Mellis 0:2 3
 Sven Pallessen 3:1 3
 Wolfgang Rolshoven 2:1 3
 Erwin Schierle 2:1 3
 Thomas Schommers 2:0 3
 Markus Tappert 2:1 3
 Peter Terbuyken 1:0 3
 Wolfgang Ungermann 1:0 3
 Andreas Vogt 1:0 3
 Jürgen Vogt 2:1 3
6. Dr. Wulff Aengevelt 2:1 2
 Björn Becker 2:0 2
 Hans Brandenburg 2:1 2
 Robert Cao 2:1 2
 Rainer Cox 3:1 2
 Michael Dahmen 3:1 2
 Christian Diedrich 1:1 2
 Werner Matthias Dornscheidt 1:1 2
 Dieter Dunkerbeck 1:0 2
 Angela Erwin 2:0 2
 Herbert Goll 2:0 2
 Winfrid Hanssmann 1:0 2
 Dr. Ralf Hausweiler 2:1 2
 Wolfgang Hohl 2:1 2
 Joachim Hunold 2:1 2
 Dr. Ulrich Keil 2:0 2
 Alexander Keuter 2:1 2
 Michael Keuter 1:1 2
 Klaus  Klar 3:1 2
 Hans Kurz 3:2 2
 Guido Melcher 1:0 2
 Klaus-Peter Müller 3:1 2
 Michael Müller 1:0 2
 Dr. med. dent. Oliver Münks 2:1 2
 Rainer Pennekamp 2:1 2
 Axel Pollheim 2:0 2
 Friedrich W. Rogge 2:1 2
 Ralf Schneider 2:1 2
 Michael Schnitzler 3:1 2
 Hermann Tecklenburg 1:0 2
 Thomas Timmermanns 1:1 2
 Frank Tölle 2:1 2
 Dieter vom Dorff 3:2 2
 Albrecht Woeste 2:1 2
 Hans-Jörg Zech 1:0 2
7. Dr. Heiko Ahlbrecht 0:0 1
 Thomas Geisel 0:0 1
 Michael  Hanné 1:1 1
 Josef Hinkel 3:1 1
 Heiner Kamps 1:0 1
 Ernst Lamers 2:1 1
 Otto Lindner jun. 2:1 1
 Guiseppe Saitta 2:1 1
 Nicola Stratmann 2:1 1
 Thomas Wiesmann 1:1 1
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Tel.: 0211 688142‐0
Fax: 0211 688142‐22
www.westrecycling.de
info@westrecycling.de

Tel.: 0211 688142-0 / Fax: 0211 688142-22
www.westrecycling.de / info@westrecycling.de

Stockshausstr. 1-3
40721 Hilden

Tel. 02103 -331840
Fax 02103 -3318419

www.ertner.autoprofi.de

Heiz- und Nebenkostenabrechnung
www.brunatametrona.de

www.sparkassendirekt.de
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Tel.: 02103-9888-0
www.automobile-wagner.de

AUTOMOBILE
     WAGNER     GmbH

Partner der Lebensmittelindustrie
www.Best4Food.de

Höherweg 119, 40233 Düsseldorf, Tel. 0211-580 55-0
www.skoda-centrum-duesseldorf.de
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www.jaeger-drucklufttechnik.de
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Gesellschaft für Kommunikation und Markenprofil mbH

E-Mail: sven.pallessen@t-online.de
Tel.: 02102 – 963373
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CLUB95

SK  m e d i e n c o n s u l t

Gut essen und trinken auf rheinische Art
www.himmel-aehd.de

www.vpt-drucklufttechnik.de
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Einfach nur Edelstahl
hitzebeständig       rostfrei       säurebeständig

PRESCH EDELSTAHL SERVICE GMBH

HOLLMANN
PRESSE TAbAk LOTTO

hollmann-duesseldorf.de

Niederlassung Düsseldorf
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CLUB95

www.ulmen.com

DIE VERMÖGENSVERWALTER

MADEMANN & KOLLEGEN

Trade World One GmbH

Liebenberg 
bodenbeLAge 

IMMOBILIENSERVICE GMBH
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2. MANNSCHAFT

Es war eine sehr gute Hin-
runde. Wir sind derzeit 
absolut im Soll“, fasste 

Zwote-Coach Aksoy nach dem 
letzten Spiel des Kalenderjahres 
gegen die Sportfreunde Lotte 
zusammen. In ebendieser letzten 
Partie mussten die Rot-Weißen 
ihre erste Heimniederlage in die-
ser Saison einstecken, neunmal 
blieben die Fortunen zuvor am 
Flinger Broich ungeschlagen. 
Besonders auffällig war die gute 
Defensive in der Heimat: Das 
Lotte-Spiel war das erste, in dem 
es mehr als einen Gegentreffer für 
die U23 gab – zuvor waren es in 
neun Partien zuhause insgesamt 
nur fünf.
An die Heimspiele denken die For-
tunen somit vermutlich am lieb-
sten zurück. Das erste Highlight 
gab es bereits am ersten Spieltag: 

Vor 566 Zuschauern bezwang F95 
die Zweitvertretung des 1. FC 
Köln mit 3:1, die Initialzündung 
für den geglückten Saisonstart 
mit sieben Punkten aus den ersten 
drei Spielen. Es war zugleich der 
höchste Saisonsieg für die Fortu-
nen, die ihre Tore äußerst effizient 
erzielen: Vier der insgesamt acht 
Saisonsiege waren lediglich mit 
einem Tor Unterschied.

 Karpuz und Urban
verpassten noch keine Minute

Ein Grund dafür war auch, 
dass die Flingeraner be-
sonders in der Offensive 

zahlreiche verletzungsbedingte 
Ausfälle zu verkraften hatten. Lu-
kas Hombach, bester Torschütze 
in der Vorbereitung, verletzte sich 
vor dem Saisonstart und brauchte 
in der Folge Zeit, um wieder in 
Form zu kommen. Mergim Fe-
jzullahu und Vincenzo Lorefice 
blieben in der ersten Saisonhälfte 
sogar gänzlich ohne Einsatz. 
In den letzten Wochen vor der 
Winterpause wurde zudem Spiel-
macher Kaan Akca schmerzlich 
vermisst, auch auf Nazim Sang-
aré und zuletzt gegen Lotte auch 
Mahsun Jusuf konnte Trainer 
Aksoy nicht zurückgreifen. Durch 
die Verletzung von Profitorwart 
Michael Rensing rückte außerdem 
U23-Stammkeeper Robin Heller 
zuletzt in die erste Mannschaft 
vor.

Und so gab es nur zwei Defensi-
vspezialisten, die in jedem der er-
sten 19 Spiele in der Startelf stan-
den und keine Minute verpassten: 
Robin Urban und Muhammet 
Karpuz. Beide waren auch auf-
grund ihrer Flexibilität wichtig für 
die Zwote. Während Urban zwi-
schen Innenverteidigung und de-
fensivem Mittelfeld hin-und-her-
wechselte, fand Karpuz sich 
zuweilen auf beiden defensiven 
Außenbahnen sowie im Mittelfeld 
wieder. Beim Auswärtsspiel in Es-
sen rückte der Abwehrmann sogar 
auf die Spielmacherposition.

 Überwintern im
gesicherten Mittelfeld

Nichtsdestotrotz merkte 
man der jungen Mann-
schaft zum Ende des 

Jahres eine gewisse Ermüdung an. 
Es waren anstrengende Wochen, 
in denen man  „personell ein 
wenig auf dem Zahnfleisch“ ging, 
wie Aksoy es ausdrückte. So gab 
es in den ersten beiden Rückrun-
denspielen keinen Sieg. Damit 
überwintert die Zwote auf dem 
achten Tabellenplatz.  „Wir 
haben derzeit 29 Punkte, aber es 
hätten auch ein paar mehr sein 
können“, resümiert Aksoy.  
„In der Rückrunde müssen wir 
hart arbeiten und fleißig punkten, 
um nicht unten reinzurutschen, 
denn auch die anderen Teams 
werden noch Punkte holen.“

Das Ziel für die Rückrunde for-
muliert der Coach zurückhaltend. 

 „Im neuen Jahr wollen wir 
fleißig Punkte sammeln, bis wir 
40, 42 Zähler auf dem Konto 
haben. Danach können wir uns 
neue Ziele setzen. Erst einmal 
geht der Blick nach unten.“ Der 
Zwote-Trainer hat allerdings nicht 
nur seine Mannschaft im Sinn, 
sondern denkt auch an das Profi-
team:  „Natürlich ist es unser 
Ziel, den ein oder anderen Spieler 
in der Rückrunde weiterzuentwi-
ckeln, damit er vielleicht einmal 
oben anklopfen kann.“

Erste Heimniederlage tut der guten Stimmung keinen Abbruch

Es war zweifelsohne eine mehr als ordentliche erste Saisonhälfte, die Fortunas U23 in der Regionalliga West aufs Parkett 
gelegt hat. Die Mannschaft von Cheftrainer Taskin Aksoy trotzte den Personalproblemen, zeigte häufig guten Fußball und 
verwandelte das Paul-Janes-Stadion in eine Festung. Der Rückblick auf das Jahr 2014 fällt somit äußerst positiv aus.

Zwote blickt auf eine
gute Hinrunde zurück

 Um auch in der Rückrunde 
eine gute Rolle in der Regio-
nalliga zu spielen, will sich die 
Zwote optimal vorbereiten. Der 
Vorbereitungsplan ist mittler-
weile da: Am 10. Januar tritt 
die Mannschaft von Taskin Ak-
soy bei einem Hallenturnier 
vom SSV Meschede an. Danach 
stehen Testspiele bei der U23 
von Borussia Dortmund und 
der SSVg Velbert sowie gegen 
den KSV Hessen Kassel auf dem 
Programm. Vom 24. bis zum 31. 
Januar geht es ins Trainingsla-
ger: Im türkischen Lara werden 
die Fortunen ebenfalls zwei 
Freundschaftsspiele bestreiten. 
Eins gegen den FSV Zwickau, 
der andere Gegner ist noch 
nicht gefunden. Den genauen 
Vorbereitungsplan gibt es auch 
zum Nachlesen auf www.f95.
de. 

Muhammet Karpuz musste sich in dieser Spielzeit genauso zahlreichen Zweikämpfen auseinandersetzen… …wie Nazim Sangaré, der sich hier gegen die Sportfreunde Lotte durchsetzt…

…und Timm Golley.
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JUGEND

Fortunas U19 brauchte ihre 
Zeit, um in die Saison in 
der Bundesliga zu finden. 

In den ersten fünf Spielen blieb 
sie zwar ungeschlagen, gewann 
allerdings auch nur die Partie bei 
Preußen Münster – man drohte 
schon, zum Unentschieden-Mei-
ster zu werden. In der Mitte der 
Hinrunde hatten die A-Junioren 
einen leichten Durchhänger. Es 
ging gegen Teams aus den oberen 
Tabellenregionen. Gegen den VfL 
Bochum, Borussia Dortmund, den 
1. FC Köln und Bayer Leverku-
sen blieb die U19 vier Spiele am 
Stück ohne Punkt.
Nach dieser Negativserie aller-
dings lief es wie am Schnürchen. 
Die A-Junioren der Fortuna 
drehten auf, zeigten tollen Fußball 
und bezwangen nacheinander den 
MSV Duisburg, den FC Schalke 
04, den Bonner SC und Viktoria 
Köln, die Mannschaft von Chef-
trainer Sinisa Suker begeisterte 
ihre Anhänger und verschaffte 
sich ein ordentliches Polster zu 
den Abstiegsrängen. Zum Ab-
schluss gab es ein 1:1 gegen den 1. 
FC Mönchengladbach, sodass die 
U19 seit fünf Partien ohne Nieder-
lage ist.  „Wir haben natürlich 
einen schönen, runden Abschluss 
geschafft mit diesen Spielen, in 
denen wir sehr erfolgreich waren. 
Das macht die Hinrunde natürlich 
positiv“, ist Trainer Suker nicht 
unzufrieden. Die junge Mann-

schaft, die mit vielen Verletzungen 
zu kämpfen hatte, entwickelte 
sich und fand immer besser in ihr 
Spiel.  „Wir haben uns zum 
Ende hin überragend präsentiert. 
Die Jungs verstehen immer mehr. 
Deswegen gehen wir mit einem 
positiven Gefühl ins neue Jahr.“

 U17 startet und endet gut

Anders verlief die Saison 
bei der U17 von F95. Im 
Sommer stiegen Fortunas 

B-Junioren aus der Niederrhein-
liga in die Bundesliga auf und 
präsentierten sich zunächst ohne 
Eingewöhnungsschwierigkeiten 
in der neuen Spielklasse: Gegen 
Rot-Weiss Essen (2:1) und bei 
Arminia Bielefeld (4:0) gab es zu 
Saisonbeginn direkt zwei Siege. 
Danach fielen die Rot-Weißen 

jedoch in ein Loch und wurden in 
der Tabelle Stück für Stück nach 
unten durchgereicht. Von den 
nächsten neuen Partien gewannen 
die Flingeraner nur eines – bei 
Borussia Mönchengladbach gab 
es ein 2:0.
Auch das Jahresfinale sorgt 
für gemischte Gefühle bei den 
B-Junioren. Zwar gab es mit der 
1:3-Pleite bei Viktoria Köln einen 
herben Rückschlag, allerdings 
zeigten die Fortunen klar verbes-
serte Leistungen und gewannen 
von den letzten fünf Spielen ganze 
drei. Auch das letzte Spiel 2014 
war ein Erfolg, durch den 2:1-Er-
folg bei Rot-Weiss Essen haben 
die Flingeraner die Abstiegsränge 
verlassen und übernachten nun 
mit zwei Punkten Vorsprung 
auf den ersten Abstiegsplatz auf 
Platz zehn.  „Wir hatten starke 
Phasen und solche, in denen wir 
nicht zufrieden sein können“, er-
klärt Cheftrainer Samir Sisic.  
„Wir sind noch nicht an unsere 
Leistungsgrenze gekommen.“ Der 
Coach der B-Junioren ist aller-
dings zuversichtlich für die Rück-
runde:  „Es wird eine schwere, 
aber machbare Rückrunde. Wir 
haben den Klassenerhalt als klares 
Ziel vor Augen und je eher wir die 
Punkte sammeln, desto eher kehrt 
Ruhe ein. Es sind große Aufga-
ben, die vor uns liegen“, blickt 
Sisic auf das Jahr 2015 voraus.

 Auch die U15
überwintert auf Platz zehn

Wie die U17 verbringt 
auch Fortunas U15 
die Winterpause im 

Tabellenmittelfeld auf Platz 
zehn. Der Abstand zu den Ab-
stiegsrängen ist bei den C-Ju-
gendlichen allerdings ein Stück-
chen größer: Bis auf den ersten 
Abstiegsplatz sind es immerhin 
satte neun Punkte. Die U15 
startete nach Siegen gegen den 
VfL Bochum und den VfL The-
sen mit sieben Punkten aus den 
ersten drei Spielen in ihre Regi-
onalliga-Saison. Im Anschluss 
daran folgten drei ärgerliche 
Niederlagen in Folge, sodass 
F95 erst zum Ende hin wieder in 
die Spur fand.
Seitdem gibt es durchwachsene 
und knappe Ergebnisse: Zwei 
Spiele konnten die Flingeraner 
noch gewinnen (Beim MSV 
Duisburg und beim SV Bergisch 
Gladbach), zu einem einstelligen 
Tabellenplatz reichte es jedoch 
nicht mehr. Allerdings ist die 
Tabelle der C-Junioren-Regio-
nalliga äußerst eng – es ist noch 
vieles möglich für Fortunas U15. 

Nachwuchsteams gehen in die Winterpause

Es ist das über allem schwebende Ziel in Fortunas Nachwuchsleistungszentrum: Die Jugendmannschaften von F95 sol-
len allesamt in der höchstmöglichen Spielklasse spielen und sich mit den Besten in ihrem jeweiligem Alter messen kön-
nen. Im Moment ist dies der Fall – und die Grundlagen für die nächste Saison sind geschaffen. Sowohl die U19 und die U17 
in den Bundesligen, als auch die U15 in der C-Junioren-Regionalliga, haben zur Winterpause einen Mittelfeldplatz inne 
– und wollen in der Rückrunde nicht unter den Strich abrutschen.

Fortunas U19, U17 und U15
überwintern im Mittelfeld

Fortunas U19 konnte im Heimspiel gegen den FC Schalke 04 einen tollen Erfolg feiern.

Fortunas U17 konnte mit einem Sieg im letzten Spiel vor Weihnachten die Abstiegsränge in der Bundes-
liga verlassen.

 Im Februar geht’s weiter
Ihr erstes Spiel im Jahr 2015 
bestreiten die U19 und die U17 
gegen den gleichen Gegner: 
Für beide Teams geht es gegen 
Arminia Bielefeld. Für die A-Ju-
nioren steht eine Auswärts-
fahrt nach Ostwestfalen an, die 
B-Junioren dagegen haben ein 
Heimspiel. Beide Spiele wer-
den zeitgleich stattfinden: An-
gesetzt sind beide Partien für 
Sonntag, 8. Februar, 11 Uhr.
Die U15 dagegen hat noch ein 
wenig länger Pause. Erst am 
Samstag, 21. Februar, 12.30 Uhr 
beginnt für Fortunas C-Juni-
oren das Fußballjahr 2015. Geg-
ner ist dann am Flinger Broich 
der VfL Bochum.



Mit Würsten wie 
diesen wünscht man 

sich Unendlichkeit
Wir wünschen der FortunaBiss ohne Ende ...

www.damhus.de
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WAS MACHT EIGENTLICH...

Vor seiner letzten Profi-Sta-
tion bei den 95ern war der 
frühere polnische Natio-

nalspieler (WM-Teilnehmer 1982 
und 86) in der Bundesliga für den 
FC Homburg (Saison 1986/87) 
aktiv. Während seiner Zeit bei den 
Saarländern nahm er die deutsche 
Staatsbürgerschaft an. Danach 
war er für Bayer Leverkusen 
(1987-92) am Ball und feierte mit 
der Werkself 1988 den Gewinn 
des Europapokals (UEFA-Cup). 
Bei den Rheinländern ist er noch 
heute als Nachwuchstrainer be-
schäftigt. Fortuna Aktuell hat mit 
ihm über seinen Job sowie über 
seine damalige Zeit in Düsseldorf 
bei der Fortuna gesprochen.

 Als U17-Trainer die
Erfahrung weitergeben

 Herr Buncol, wie sieht Ihre 
Tätigkeit bei Bayer 04 Leverkusen 
aus?
Ich bin seit über zehn Jahren in 
der Jugendabteilung beschäftigt 
und derzeit Trainer bei der U17. 
Angefangen habe ich damals in 
den jüngeren Nachwuchsjahrgän-
gen.

 War das Ihr Traumjob nach der 
aktiven Spieler-Laufbahn?

Auf jeden Fall. Ich habe mein 
Leben lang Fußball gespielt. Und 
wenn man dann eben das Alter er-
reicht, in dem es nicht mehr geht, 
ist es einem am liebsten, wenn 
man in dem Geschäft bleiben 
kann, weil ich so viel Erfahrung 
gesammelt habe, die ich nun an 
junge und talentierte Fußballer 
weitergeben möchte. Fußball war 
immer mein ganzes Leben – mit 
Leib und Seele.

 Was macht für Sie den Reiz aus 
mit jungen Spielern zu arbeiten?
Vielen merkt man an, dass sie un-
bedingt etwas erreichen wollen. 
Was natürlich auch daran liegt, 
dass sich im Vergleich zu meiner 
aktiven Zeit sehr viel verändert 
hat – das gesamte Umfeld und vor 
allem die Medien. Der Anreiz ist 
dann einfach, dass ich Ihnen aus 
eigener Erfahrung helfen und Rat-
schläge geben kann, wie sie sich 
verhalten sollen, um ihren Traum 
zu verwirklichen.

 Das heißt, dass sie auch ein 
Ratgeber im Leben dieser jungen 
Menschen sind?
Ein bisschen schon. Natürlich 
spreche ich mit ihnen darüber, 
wie man sich am besten auch 
außerhalb des Fußballfeldes ver-
hält – also in der Schule bis hin zu 
Turnieren oder im Trainingslager.

 „Wir haben sehr
viel mit Auge gemacht!“

 Kommen wir auf Ihre aktive 
Zeit in Düsseldorf zu sprechen, in 
der es für Sie und die Fortuna ganz 
gut lief, oder?
Auf jeden Fall. Ich habe nur gute 
Erinnerungen an diese Zeit. Nach 
dem Abstieg im ersten Jahr aus 
der 2. Bundesliga in die Oberliga 
folgten zwei wunderschöne Jahre 
mit einer Mannschaft, die zwar 
nicht allzu jung war (lacht), die 
aber irgendwie diesen Durch-
marsch geschafft hat – mit tollen 

Mitspielern wie Petra Rada, 
Darko Drazic, Vlatko Glavas, 
Frank Mill, Richard Cyron, André 
Winkhold oder Ralf Voigt, dem 
ich immer die Vorlagen gegeben 
habe, die er dann mit dem Kopf 
rein gemacht hat! Wir haben 
wenig trainiert, aber am Spieltag 
waren wir auf dem Platz voll da.

 Wenig trainiert?
Sagen wir so, wir haben alles ein 
bisschen mit Auge gemacht – und 
natürlich mit dem bestimmten 
System von Herrn Ristic (Trainer 
Aleksandar Ristic, Anm. d. Red.).

 Was hat denn das „bestimmte 
System“ von Ristic ausgemacht?
Das System von Herrn Ristic 
(lacht)? Nun, so wie ich ihn er-
lebt habe, hat er sich sehr viel 
abgeschaut von seiner Zeit als 
Co-Trainer beim Hamburger SV 
unter den Trainer-Legenden Ernst 
Happel und Branko Zebec. Mit 
beiden feierte er große Erfolge 
und hat einiges von ihrem Stil 
kopiert.

 Die Geburt der „Mythos-Elf“

 Zum Ende der Saison 1994/95 
machte die Fortuna als Aufsteiger 
ganz überraschend den Durch-
marsch in die Bundesliga perfekt. 
Welche Erinnerungen haben Sie 
noch daran?
Ich kann mich gut an die vielen 
Fans erinnern, die damals mit 
zum letzten Spiel nach Chemnitz 
gefahren sind. Wir haben dann 
alle zusammen auf dem Rasen 
gefeiert.

 Ein paar Spieltage vor Schluss 
gab es einen wichtigen und weg-
weisenden 2:1-Sieg in Leipzig – mit 
Ihnen als Torschütze?
Oh ja, das weiß ich auch noch 
ziemlich genau. Petr Rada hat 
einen wunderbaren Freistoß in 
den Winkel geschossen – und ich 
kurz vorher auch! Wir haben ein 

richtig gutes Spiel gemacht. Und 
dann gab es ja eine Woche davor 
noch einen 4:2-Sieg in Meppen, 
wo wir wirklich überragend ge-
spielt haben.

 Die „Mythos-Elf“ war und ist 
damit bei den Fans unsterblich. Gibt 
es noch Kontakt zu ehemaligen Mit-
spielern?
Mein damaliger Mitspieler Mar-
kus Anfang, der als Regisseur im 
Mittelfeld mein Nachfolger wur-
de, ist nun in Leverkusen mein 
Kollege und direkter Nachbar im 
Büro. Ab und zu holt er ein paar 
Fotos aus der Schublade und wir 
sprechen dann über diese tolle 
Zeit. Vor kurzem habe ich mal 
Ralf Voigt getroffen und vor ein 
paar Jahren, als ich selber noch 
in der Halle gespielt habe, Frank 
Mill und André Winkhold. Aber 
ansonsten ist der Kontakt eher 
gering.

 Herr Buncol, vielen Dank für 
das Gespräch und weiterhin alles 
Gute in Leverkusen in ihrem Job als 
Nachwuchstrainer!

Was macht eigentlich… Andrzej Buncol?

Er war der Denker und Lenker im Mittelfeld der Rot-Weißen Mitte der 1990er Jahre. In fünf Spielzeiten (1992-97) trug 
der gebürtige Pole das Trikot der Flingeraner. Insgesamt kam er auf 119 Spiele, in denen ihm 16 Treffer und viele Torvor-
lagen gelangen. Dabei erlebte Buncol mit der Fortuna eine wahre Achterbahnfahrt durch die verschiedenen Spielklas-
sen. Zugleich gehörte er zur „Mythos-Elf“, die noch bis heute ihren Legenden-Status hat.

„Wir haben alles ein bisschen
mit Auge gemacht“

Andrzej Buncol - Autogrammkarte von 1995-96.

 Andrzej Buncol
Geboren am 21. September in 
Gliwice (Gleiwitz) / Polen

Position: Offensives Mittelfeld 
zentral

185 Bundesliga-Spiele (21 Tore)

119 Einsätze (16 Tore) für die 
Fortuna (1992-97)

9 WM-Spiele für Polen (1 Tor) – 
WM-Teilnehmer 1982 (3. Platz) 
und 1986 (Achtelfinale)

Vereine: Ruch Chorzów, Legia 
Warschau, FC Homburg, Bayer 
Leverkusen, Fortuna Düssel-
dorf.
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LAUFEN/TRIATHLON/HANDBALL

Der Höhepunkt der Triath-
leten fand im Sommer 
praktischerweise vor der 

eigenen Haustür statt. Denn beim 
t3-Triathlon wurde gleichzeitig 
Fortunas erste Triathlon-Mei-
sterschaft über die Olympische 
Distanz (1,5 km – 40 km – 10 km) 
ausgetragen. Insgesamt gingen 
24 Fortunen an den Start. Sieger 
waren sie alle, weil alle ins Ziel 
kamen und damit „gefinished“ 
haben, wie es die Sportler selber 
nennen.
Dies war aber nur einer der vielen 
Höhepunkte von Fortunas Triath-
leten in diesem Jahr, in dem noch 
viele nationale und internationale 
Wettbewerbe in Luxemburg, Ös-

terreich, Frankreich, Dänemark 
und Schweden, auf Mallorca bis 
hin nach New York, Mexiko und 
Hawaii im Kalender standen.

 Anreise zum Auswärtsspiel
in Laufschuhen

Schon mehrfach in der 
Vergangenheit (Duisburg, 
Köln, Mönchengladbach 

etc.) machten sich Fortunas Läu-
fer zu Fuß auf den Weg zu einem 
Auswärtsspiel. So auch in der 
Rückrunde der letzten Saison, 
als es zum rewirpowerStadion 
nach Bochum ging. Da nicht je-
der der rot-weißen Läufer einen 
Marathon XL (56 km) bewältigen 

kann, fiel bereits am Tag zuvor 
der Startschuss am Schlossturm. 
Zehn Athleten machten sich auf 
den 31 Kilometer langen ersten 
Teilabschnitt bis Essen-Werden. 
Am Sonntag ging es mit den 
anderen acht Läufern auf die 25 
Kilometer lange Schlussetappe 
zum Stadion.
Da für die meisten von ihnen die 
Teilnahme an diversen Lauf-Ver-
anstaltungen ohnehin eine Selbst-
verständlichkeit ist, machte der 
Benrather Volkslauf im Frühjahr 
da keine Ausnahme, bei dem 
auch Fortunas Vorstandsvorsit-
zender Dirk Kall mit den rot-wei-
ßen Läufern auf die 10 km lange 
Strecke ging.

Laufen & Triathlon: Jahresrückblick 2014

Sie tragen ihre Laufshirts, Radler-Hosen und Schwimmanzüge nicht nur aus praktischen Gründen; vielmehr präsentie-
ren sie gerne das F95-Logo auf ihren rot-weißen Outfits. Denn die Mitglieder in diesen Abteilungen identifizieren sich 
mit Leib und Seele mit der Fortuna und üben ganz nebenbei ihre Lieblingssport aus – und das bei zahlreichen Veranstal-
tungen und Wettkämpfen.

Viele Kilometer im Jahr 2014

Beim Spiel gegen den TV 
Walsum-Altenrade traf 
man auf einen Gegner, 

der zuletzt in neun Spielen un-
geschlagen blieb. Auf die offen-
sive Deckung und das schnelle 
Umschaltspiel der Duisburge-
rinnen waren die Fortuna-Da-
men bestens vorbereitet. Die 
Rot-Weißen fanden sehr gut 
ins Spiel und führten schnell 
mit 4:0. Nach der Ergebnis-
verkürzung auf 3:4 waren die 
Fortuna-Damen wieder spielbe-
stimmend und über 3:7, 4:10 
und 6:13 waren die Verhältnisse 
im Spiel schnell geklärt. Die 
Flingeranerinnen zeigten sich in 
der Defensive höchst konzen-
triert und leisteten sich nur im 
Angriff leichte Fehler. 
Nach der Pause behielten sie ihre 
sehr gute Defensivleistung bei 
und nutzten die sich bietenden 
Torchancen. Selbst in doppelter 

Unterzahl konnten die Gastge-
berinnen keinen Vorteil für sich 
nutzen. Die Fortuna-Damen ge-
wannen am Ende hochverdient 
mit 28:22 und sind weiter das 
Maß aller Dinge in der Oberli-
ga. Am Sonntag - dem vierten 
Advent - empfängt Fortuna im 
letzten Spiel des Jahres den 
ETuS Wedau in der Sporthalle 
an der Graf-Recke-Straße (14 
Uhr).  „Natürlich wollen 
wir den 14. Sieg im 14. Spiel“, 
sagt Fortuna-Trainerin Heike 
Stanowski.  „Wir brennen 
darauf, die weiße Weste zu Hau-
se gegen Duisburg zu behalten 
und mit dieser tollen Bilanz ins 
Spieljahr 2015 zu starten.“
Insgesamt betrachtet können 
die Fortuna-Damen auf ein 
sehr erfolgreiches Jahr 2014 
zurück blicken. Die diesjährige 
Oberliga Meisterschaft war 
schließlich der größte Erfolg 

einer Damenmannschaft der 
Fortuna. Die Fortuna-Damen 
blicken daher weiter positiv in 
die Zukunft und bedanken sich 
bei allen Fans, Gönnern und 

Sponsoren für die Unterstüt-
zung und wünschen allen ein 
frohes Weihnachtsfest und alles 
Gute für das kommende Jahr 
2015.

Handball: Fortuna-Damen sind weiterhin verlustpunktfrei

Wenn man vier Mal in Folge gegen den jeweiligen Tabellenzweiten gewinnt, kann das nichts mit Glück zu tun haben. In 
der Tat, denn hier steht Konstanz und Kontinuität hinter dem Erfolg der Fortuna-Damen. Mit 26:0 Punkten führt das 
Team von Trainerin Heike Stanowski die Tabelle weiter souverän und ungeschlagen an.

Das Maß aller Dinge in der Oberliga

Tabelle Damen Oberliga Niederrhein
1  Fortuna Düsseldorf 13/28 13 0 0 366:259 107 26:0

2  TV Walsum-AldenradeF 13/28 10 1 2 351:288 63 21:5

3  TV Aldekerk  13/28 10 1 2 351:288 63 21:5

4  TuS Treudeutsch Lank  13/28 10 0 3 363:312 51 20:6

5 Sportverein Straelen 13/28 9 1 3 391:328 63 19:7

6  HSG Bergische Panther  13/28 9 0 4 346:281 65 18:8

7  Tschft. St. Tönis  14/28 7 2 5 387:362 25 16:12

8  SG Überruhr 14/28 6 2 6 369:369 0 14:14

9  Turnverein Biefang 13/28 6 0 7 327:317 10 12:14

10  HSV Solingen-Gräfrath 76 e.V.2 13/28 4 0 9 305:389 -84 8:18

11  ETuS Wedau 12/28 3 1 8 290:330 -40 7:17

12  TV Lobberich 13/28 3 1 9 328:340 -12 7:19

13  Mettmann-Sport 13/28 2 2 9 266:340 -74 6:20

14  Neusser HV 13/28 1 0 12 276:397 -121 2:24

15  HG Kaarst/Büttgen 13/28 0 0 13 254:407 -153 0:26

Pl. Mannschaft Spiele + ± - Tore D Punkte

Peter Damjancevic und Frank Holzapfel vor 
ihrer gemeinsamen Teilnahme beim Ironman in 
Kopenhagen.



•   Pro 1 € Umsatz 10 Punkte sammeln und bereits ab 10 Besuchen* 
oder 1.250 Punkten Freitickets oder Prämien einlösen. 

•  Mit wechselnden Preisvorteilen sparen und bei tollen Gewinnspielen mitmachen.
•  Exklusive Einladungen zu Sondervorführungen und Filmevents erhalten.
•  Und das Beste: Die CineStarCARD ist völlig kostenlos.

JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!
JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!

* Durchschnittsumsatz bei zehn gekauften Tickets inkl. Snacks im Gesamtwert von 125 €.

Und

Jetzt an der Kinokasse, per App oder unter cinestar.de/card anmelden.  
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FANNEWS

DIE "HOCHKÖNIG-FANBANK"
Auf dem "Gipfel der Gefühle"

Diese vier Fortuna-Fans sahen die Partie gegen den SV Sandhausen direkt vom Seitenrand aus.

Wie kann man gewinnen?
Fortuna Düsseldorf und sein Partner
Hochkönig verlosen auch zum er-
sten Heimspiel der neuen Saison 
wieder 2 x 2 Plätze auf der „Hoch-
könig-Fanbank“. Diese steht bei den 
Heimspielen der Rot-Weißen in der 
ESPRIT arena unweit der Seitenlinie. 
Man ist also noch näher am Spiel-
geschehen, als man dies auf den 
Tribünen schon ist. Das Einzige, was 
zu tun ist, um auch mal mit einer Be-
gleitperson direkt am Spielfeldrand 
Platz zu nehmen, ist die richtige 
Antwort auf eine Gewinnspielfrage 
auf www.hochkoenig.at/fanbank 
zu geben und mit ein bisschen Glück 
ausgelost zu werden.

Viel Erfolg dabei!

In Zusammenarbeit mit:

Fans grüßen aus der ganzen Welt

Bei der Eröffnung des letzten Abschnitts des „Neandertalsteiges“ mussten 
die Wanderer unter anderem an dem Hause von Herbert Gerlach vorbei. Der 
Fortune bekennt sich zu seiner Liebe, sodass auch der bekennende FC-Fan und 
Autor Manuel Andrack um die rot-weiße Hochburg nicht drum rum kommt.

Das Patenkind der Fortuna-Mitarbeiterin Martina Hoyer ist erst wenige Mo-
nate alt, aber schon längst Fortuna-Mitglied.

Egal an welchem Ort, egal auch welcher Sport, die Fortuna ist immer mit an 
Bord! Nils Neveling und Frank Schamber waren in Abu Dhabi bei der Formel 1 
zu Gast, hielten aber natürlich auch die rot-weiße Flagge in Ehren.



Wir sorgen
für Bewegung!

Ständig über 500 Fahrzeuge sofort verfügbar.

Neuwagen zu 
Outletpreisen!

AUTOZENTRUM
Ihr Partner in Düsseldorf,
Monheim, Remscheid,
Kaarst, Witten und
HeiligenhausJosten

www.auto-josten.de
0211-5502190

JETZT AUCH AM
FLINGER BROICH
DIE HEIMAT
DER FORTUNA

Herzogstraße 75- 77, 40215 Düsseldorf · Ronsdorfer Str. 4-8, 40233 Düsseldorf
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FANNEWS

Gerne hätte Fortunas Vor-
standsvorsitzender, Dr. 
Dirk Kall, seinen Mit-

arbeitern direkt den Siegerpokal 
überreicht, jedoch musste man 

sich im Finale dem Ratinger 
Fanclub „Champus rot-weiß“ 
geschlagen geben. Weitere High-
light des Jahres waren die Unter-
stützung Björn Borgerdings bei 

der erfolgreichen Umsetzung 
des Toni-Turek-Denkmals sowie 
die beliebten AK-Talkrunden, 
mit vielen interessanten Gästen. 
So begrüßten die AK-Mitglieder, 
neben Stammgast Günter Ka-
ren-Jungen, hochkarätige Gäste 
wie WM-Teilnehmer Ben Hallo-
ran, Michael Rensing, Lars Un-
nerstall, Simon Jentzsch, Erwin 
Hoffer, Sascha Rösler, Christian 
Weber, Julian Schauerte, die 
Vorstandsmitglieder Dr. Dirk 
Kall und Helmut Schulte, sowie 
die Fortuna Legenden Egon 
Köhnen und Günter Thiele.
Den vielen Gästen möchte der 
AK ebenso danken, wie der Ver-

einsführung, der Fanbetreuung, 
der Presse-, Marketing- und 
Ticketingabteilung, sowie den 
Mitarbeitern der Geschäftsstelle 
für die gute Zusammenarbeit und 
das allzeit entgegengebrachte 
Vertrauen. Allen Mitarbeitern, 
unserer Mannschaft, unseren 
Fanclubs und Einzelmitgliedern 
wünschen wir ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein erfolg-
reiches und gesundes Jahr 2015. 
Wir freuen uns auf ein weiteres 
Jahr mit Euch.

Der Vorstand des Arbeits-
kreises Fanarbeit von Fortuna 
Düsseldorf

Grüße zum Jahresende

Der Arbeitskreis Fanarbeit (AK) - der Dachverband der Fortuna-Fanclubs - schaut auf ein ereignisreiches Jahr 2014 
zurück. Standesgemäß begleitete der AK seine Mannschaft zu allen Auswärtsspielen, aber auch sportlich war man 
erneut aktiv. Nach einer mehrjährigen Pause lud der AK im Sommer zur 16. AK-Kleinfeldmeisterschaft ein. Neben zwölf 
Fanclubmannschaften war mit dem „Fortuna- Arena-Team“ erstmals eine aus Fortuna-Mitarbeitern zusammenge-
setzte Mannschaft, der zur Freude aller, auch Ex-Fortuna Profi Marcel Podszus angehörte, am Start.

Der Arbeitskreis wünscht
Frohe Weihnachten

Interessante Gäste gaben sich beim AK-Talk auch in diesem Jahr wieder die Klinke in die Hand: AK-Vorsitzender 
Harald Schmidt begrüßte u.a. Michael Rensing, Kai Niemann, Ben Halloran und Dolmetscherin Kamila Blumski.
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QUIZ

 Teilnahmeberechtigung
Teilnahmeberechtigt sind Personen mit 
Wohnsitz in Deutschland, Österreich oder 
der Schweiz, die bei der Teilnahme minde-
stens 18 Jahre alt sind. 

 Teilnahme
Durch die Einsendung des richtigen Lö-
sungswortes an medien@f95.de erfolgt die 
Teilnahme am Gewinnspiel. Die Teilnahme am 
Gewinnspiel setzt dabei neben der Annahme 
dieser Teilnahmebedingungen voraus, dass 
der Teilnehmer volljährig ist. Zudem muss 
der Name des Teilnehmers eindeutig zuzu-
ordnen sein. Die Teilnahme am Gewinnspiel 
beinhaltet im Gewinnfall das Einverständnis 
zur Nennung Namens auf de vereinseigenen 
Medien von Fortuna Düsseldorf.

 Gewinn
Zu gewinnen gibt es 2 VIP-Tickets für das 
kommende Heimspiel am Fr., 13.02.2015 
gegen den FC Erzgebirge Aue. Der Gewinn 
kann nicht in bar ausgezahlt werden und ist 
vom Umtausch ausgeschlossen. Der Gewinn 
kann nicht auf Dritte übertragen werden. 
Weiterhin dürfen die Karten nicht weiter 
veräußert werden.

 Gewinnermittlung
Unter allen Einsedungen des richtigen Lö-
sungswortes, die bis zum kommenden 
Mittwoch an  medien@f95.de gesendet 
werden, wird der Gewinner ausgelost und 
kontaktiert. Sollte der Gewinner nicht auf die 
Gewinnmitteilung reagieren, wird ein neuer 
Gewinner ermittelt.

 Haftungsausschluss
Der Veranstalter haftet in keiner Form für 
mittelbare oder unmittelbare Schäden, die 
sich aus der Teilnahme an der Aktion oder 
der Nichterreichbarkeit des Internet-Ser-
vers ergeben, es sei denn, diese sind auf 
grob fahrlässiges oder vorsätzliches Han-
deln zurückzuführen, welches von der Ver-
anstalterin zu vertreten ist.

 Datenschutz
Soweit im Rahmen der Aktion personen-
bezogene Daten von Teilnehmern erfasst 
werden, werden diese vom Veranstalter 
ausschließlich zum Zwecke der Durchfüh-
rung der Aktion erhoben, verarbeitet und 
genutzt und können dauerhaft auf den ver-
einseigenen Medien von Fortuna Düsseldorf 
Facebook veröffentlicht werden.

 Ausschluss des Rechtsweges
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

 Sonstiges
Sollten einzelne Bestimmungen dieser Teil-
nahmebedingungen unwirksam sein oder 
werden, so wird dadurch die Rechtswirk-
samkeit der übrigen Teilnahmebedingungen 
nicht berührt. An ihre Stelle tritt eine an-
gemessene Regelung, die dem Zweck der 
unwirksamen Bestimmungen am ehesten 
entspricht.

Einsendeschluss ist Mittwoch,
der 24.12.2014, 15 Uhr
Eine Teilnahme am Gewinnspiel ist aus-
schließlich zu den hier aufgeführten Be-
dingungen möglich. Mit der Teilnahme am 
Gewinnspiel erkennt der Teilnehmer diese 
Teilnahmebedingungen ausdrücklich an.

 Die Lösung im letzten Heft (# 834) lautete: KOPFBAELLE. Gewinner: Adrian Gastinger

 Die Lösung lautet:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

FORTUNA-QUIZ

Gewinnen Sie zwei VIP-Karten für das nächste 
Heimspiel gegen den FC Erzgebirge Aue

 Frage 1: Zum wievielten Mal treffen 
die Rot-Weißen in einem Pflichtspiel auf 
die Ost-Berliner?
N) 14
R) 20
B) 8

 Frage 6: Wie viele Gegentore hat For-
tunas Torhüter Michael Rensing bislang 
hinnehmen müssen?

 Frage 3: Wann wurde Union Berlin 
gegründet?
I) 1896  /  A) 1916  /  E) 1966

 Frage 8: Welcher dieser Fortunen ist 
Teil des Mannschaftsrats?
N) Christian Gartner
S) Axel Bellinghausen
D) Michael Rensing

 Frage 4: Wie heißt das Stadion der 
Berliner?

W) Alter Jägerstand  /  K) Alter Bauernhof
C) Alte Försterei

 Frage 9: Welcher Fortune konnte bis-
lang die meisten Vorlagen verbuchen?
T) Joel Pohjanpalo 
A) Michael Liendl
D) Charlison Benschop

 Frage 5: In welchem Stadtteil Berlins 
hat Union seinen Ursprung?
O) Kreuzberg
K) Köpenick
U) Wedding

„Kabinenpartner“ Right Guard und Fortuna Düsseldorf
verlosen gemeinsam zwei VIP-Tickets

am Freitag, den 13. Februar 2015, 18:30 Uhr

 Frage 10: Gegen wen startet die For-
tuna nach der Winterpause?
H) Aue
N) Nürnberg
E) Karlsruhe

 Frage 7: Welcher Fortune feiert mor-
gen seinen Geburtstag?

G) Dustin Bomheuer
L) Christopher Avevor
U) Robin Heller

R) 11
E) 20
P) 27

 Frage 2: Wer hat in der Bilanz in der 
Zweiten Liga die Nase vorne?

W) Fortuna  /  M) Union
U) Die Bilanz ist ausgeglichen



Ho! Ho! Hol Dir jetzt die 
Bundesliga für € 16,90 mtl.*

Gratis 
Trikot*

Hol Dir das unschlagbare Weihnachtsangebot:
 im Fanshop      sky.de/fortuna

  Gratis Sky Go*
Dein Sky Programm, 
egal wo. Live und 
auf Abruf.

Das perfekte Weihnachtsgeschenk – auch für Dich selbst. Sicher Dir jetzt Sky und den Fortuna-Receiver* 
zum garantiert besten Preis. Und das Beste: Das original Fortuna-Trikot gibt’s gratis* dazu.

 Sky Welt 
mit bis zu 50 
Sendern* für die 
ganze Familie.

m
Se
ga

 Alle 612 Spiele der 
Bundesliga und der 
2. Bundesliga live.
Bu
2. 

+

*Angebot gilt bei Buchung von Sky Welt und dem Fußball Bundesliga Paket mit einer Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 23 Monaten) für mtl. € 16,90 zzgl. einmalig € 49 
Aktivierungsgebühr und € 12,90 Logistikpauschale. Eine Anpassung bestehender Sky Abonnements auf dieses Angebot ist nicht möglich. Receiver: Zu diesem Abonnement stellt Sky einen gebrandeten HD-Fanreceiver 
während der gesamten Laufzeit leihweise zur Verfügung. Die einmalige Servicepauschale i. H. v. € 99 entfällt. Die einmalige Servicepauschale für die Fanreceiver beträgt € 29. Bei Tausch des Receivers wegen Defekts kann 
Sky nicht garantieren, dass der Kunde einen Sky Receiver im gleichen Design erhält. Trikot: Bei Abschluss im Fanshop oder online gibt es zum Abonnement ein original Fußball-Bundesliga-Trikot gratis dazu. Nur solange der 
Vorrat reicht. Umtausch und Barauszahlung ausgeschlossen. Sky Welt: Bei Kabelempfang richtet sich die Verfügbarkeit der Sender nach dem jeweiligen Kabelnetzbetreiber. Mehr Informationen unter: sky.de/senderemp-
fang. Bei Sat-Empfang werden zusätzlich die HD+ Sender für HD+ Neukunden 12 Monate kostenlos freigeschaltet. HD+ Neukunden sind nur Abonnenten, in deren Haushalt und/oder unter deren Kontonummer für sich 
oder Dritte keine kostenlose Freischaltung der HD+ Sender besteht oder bis zu 3 Monate vor Neuabschluss bestand. Danach können die HD+ Sender gegen Zahlung einer Servicepauschale für eine Laufzeit von mindestens 
12 Monaten weiterhin zugebucht werden. Vertragspartner für HD+ wird die HD PLUS GmbH. Sky Go: Mit Sky Go können Kunden mit bestehendem Sky Abonnement einzelne Inhalte des Abonnements über Web, iPad und 
iPhone ab iOS 6.0 sowie Xbox 360 empfangen. Die sichtbaren Inhalte richten sich nach den abonnierten Paketen und der Verfügbarkeit auf dem Gerät. Für Xbox 360 steht nur ein eingeschränkter Funktionsumfang zur 
Verfügung. Für Tablet/Smartphone ist WiFi oder 3G erforderlich. Weitere Infos: skygo.de/faq. Empfang nur in Deutschland und Österreich. Verlängerung: Wenn das Sky Abonnement nicht fristgerecht 2 Monate vor Ablauf 
der Vertragslaufzeit gekündigt wird, verlängert es sich um weitere 12 Monate zu mtl. € 34,90 (Sky Welt + Fußball Bundesliga Paket). Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot gültig bis 31.12.2014. Stand: Dezember 2014. 
Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring.

im 24-Monats-Abo, danach € 34,90 mtl.
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 1. Spieltag, 01.08.2014 - 04.08.2014
20:30 Fortuna Düsseldorf : Eintr. Braunschweig 2:2 (1:0)
13:00 RB Leipzig :VfR Aalen 0:0 (0:0)
15:30 FC St. Pauli : FC Ingolstadt 04 1:1 (0:1)
  VfL Bochum : SpVgg Greuther Fürth 1:1 (1:1)
13:30 1. FC Heidenheim : FSV Frankfurt 2:1 (1:1)
15:30 1. FC Nürnberg : Erzgebirge Aue 1:0 (0:0)
  Karlsruher SC : 1. FC Union Berlin 0:0 (0:0)
  SV Darmstadt 98 : SV Sandhausen 1:0 (1:0)
20:15 1. FC Kaiserslautern : 1860 München 3:2 (0:2)

 10. Spieltag, 17.10.2014 - 20.10.2014
18:30 VfL Bochum : SV Darmstadt 98 1:1 (0:1) 
  1. FC Heidenheim : 1. FC Kaiserslautern 1:1 (0:0) 
20:30 1. FC Nürnberg : RB Leipzig 1:0 (0:0) 
13:00 Eintr. Braunschweig : SpVgg Greuther Fürth 2:2 (0:0) 
  1. FC Union Berlin : SV Sandhausen 3:1 (0:1) 
13:30 Karlsruher SC : VfR Aalen 0:0 (0:0) 
  FSV Frankfurt : FC Ingolstadt 04 0:1 (0:1) 
  Erzgebirge Aue : 1860 München 4:1 (3:0) 
20:15 Fortuna Düsseldorf : FC St. Pauli 1:0 (1:0)

 18. Spieltag, 16.12.2014 - 17.12.2014
17:30 Eintr. Braunschweig : Fortuna Düsseldorf 2:1 (0:0)
  SpVgg Greuther Fürth : VfL Bochum 0:0 (0:0)
  1. FC Union Berlin : Karlsruher SC 2:0 (1:0)
  FSV Frankfurt : 1. FC Heidenheim 2:0 (1:0)
17:30 1860 München : 1. FC Kaiserslautern 1:1 (1:0)
  FC Ingolstadt 04 : FC St. Pauli 2:1 (1:0)
  VfR Aalen : RB Leipzig 0:0 (0:0)
  SV Sandhausen : SV Darmstadt 98 1:2 (0:1)
  Erzgebirge Aue : 1. FC Nürnberg 0:1 (0:0) 

 26. Spieltag, 22.03.2015*
 1. FC Nürnberg : VfL Bochum -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  Karlsruher SC : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  1860 München : VfR Aalen -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : FC St. Pauli -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : SV Sandhausen -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : RB Leipzig -:- (-:-)

 2. Spieltag, 08.08.2014 - 11.08.2014
18:30 VfR Aalen : FC St. Pauli 2:0 (1:0)
  FSV Frankfurt : Karlsruher SC 2:3 (2:3)
20:30 1. FC Union Berlin : Fortuna Düsseldorf 1:1 (0:1)
15:30 Eintr. Braunschweig : 1. FC Heidenheim 3:0 (1:0)
  Erzgebirge Aue : VfL Bochum 1:5 (1:3)
13:30 FC Ingolstadt 04 : SV Darmstadt 98 2:2 (1:1)
15:30 1860 München : RB Leipzig 0:3 (0:1)
  SV Sandhausen : 1. FC Kaiserslautern 1:1 (0:0)
20:15 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Nürnberg 5:1 (2:1)

 11. Spieltag, 24.10.2014 - 27.10.2014
18:30 SpVgg Greuther Fürth : FSV Frankfurt 2:5 (2:3)
  VfR Aalen : 1. FC Union Berlin 1:2 (1:0)
  RB Leipzig : VfL Bochum 2:0 (2:0)
13:00 1. FC Kaiserslautern : Fortuna Düsseldorf 1:1 (0:0)
  FC St. Pauli : Karlsruher SC 0:4 (0:2)
13:30 1860 München : Eintr. Braunschweig 1:2 (1:1)
  FC Ingolstadt 04 : 1. FC Heidenheim 1:0 (1:0)
  SV Sandhausen : Erzgebirge Aue 1:1 (0:0)
20:15 SV Darmstadt 98 : 1. FC Nürnberg 3:0 (1:0) 

 19. Spieltag, 19.12.2014 - 22.12.2014
18:30 Karlsruher SC : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
13:00 1. FC Nürnberg : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  FC St. Pauli : VfR Aalen -:- (-:-)
13:30 1. FC Kaiserslautern : SV Sandhausen -:- (-:-)
  VfL Bochum : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
20:15 RB Leipzig : 1860 München -:- (-:-)

 27. Spieltag, 05.04.2015*
 SpVgg Greuther Fürth : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  1860 München : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  FC St. Pauli : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  VfR Aalen : Karlsruher SC -:- (-:-)
  SV Sandhausen : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  RB Leipzig : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : VfL Bochum -:- (-:-)

 3. Spieltag, 22.08.2014 - 25.08.2014
18:30 FC St. Pauli : SV Sandhausen 2:1 (1:1)
  1. FC Heidenheim : 1860 München 2:2 (0:1)
  RB Leipzig : Erzgebirge Aue 1:0 (1:0)
13:00 1. FC Nürnberg : FSV Frankfurt 0:1 (0:1)
  Fortuna Düsseldorf : Karlsruher SC 0:2 (0:1)
13:30 1. FC Kaiserslautern : Eintr. Braunschweig 2:1 (1:1)
  FC Ingolstadt 04 : SpVgg Greuther Fürth 2:0 (0:0)
  SV Darmstadt 98 : VfR Aalen 2:0 (0:0)
20:15 VfL Bochum : 1. FC Union Berlin 1:1 (0:0)

 12. Spieltag, 31.10.2014 - 03.11.2014
18:30 Karlsruher SC : SV Sandhausen 1:1 (0:0)
  Fortuna Düsseldorf : FC Ingolstadt 04 0:0 (0:0)
  1. FC Union Berlin : SpVgg Greuther Fürth 0:1 (0:1)
13:00 1. FC Nürnberg : FC St. Pauli 2:2 (1:1)
  1. FC Heidenheim : SV Darmstadt 98 1:1 (1:1)
13:30 Eintr. Braunschweig : VfR Aalen 2:1 (1:0)
  FSV Frankfurt : Erzgebirge Aue 1:1 (1:0)
  VfL Bochum : 1860 München 0:3 (0:0)
20:15 RB Leipzig : 1. FC Kaiserslautern 0:0 (0:0) 

 20. Spieltag, 06.02.2015 - 09.02.2015
18:30 SpVgg Greuther Fürth : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  VfR Aalen : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : RB Leipzig -:- (-:-)
13:00 1. FC Union Berlin : VfL Bochum -:- (-:-)
  SV Sandhausen : FC St. Pauli -:- (-:-)
13:30 Eintr. Braunschweig : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  Karlsruher SC : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
20:15 1860 München : 1. FC Heidenheim -:- (-:-) 

 28. Spieltag, 12.04.2015*
 1. FC Nürnberg : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : 1860 München -:- (-:-)
  Karlsruher SC : FC St. Pauli -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : VfR Aalen -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : SV Sandhausen -:- (-:-)
  VfL Bochum : RB Leipzig -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)

 4. Spieltag, 29.08.2014 - 01.09.2014
18:30 1. FC Union Berlin : 1. FC Nürnberg 0:4 (0:2)
  VfR Aalen : 1. FC Kaiserslautern 2:2 (0:1)
  FSV Frankfurt : RB Leipzig 0:0 (0:0)
13:00 Karlsruher SC : 1. FC Heidenheim 1:1 (0:1)
  Erzgebirge Aue : Fortuna Düsseldorf 0:3 (0:2)
13:30 Eintr. Braunschweig : VfL Bochum 1:2 (1:1)
  1860 München : SV Darmstadt 98 1:1 (0:1)
  SV Sandhausen : FC Ingolstadt 04 0:3 (0:1)
20:15 SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli 3:0 (2:0)

 13. Spieltag, 07.11.2014 - 10.11.2014
18:30 1. FC Kaiserslautern : VfL Bochum 2:2 (0:1)
  VfR Aalen : FSV Frankfurt 0:1 (0:0)
  SV Sandhausen : 1. FC Nürnberg 2:1 (1:1)
13:00 FC St. Pauli : 1. FC Heidenheim 0:3 (0:2)
  SV Darmstadt 98 : RB Leipzig 1:0 (1:0)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : Karlsruher SC 0:3 (0:0)
  FC Ingolstadt 04 : 1. FC Union Berlin 3:3 (2:2)
  Erzgebirge Aue : Eintr. Braunschweig 1:2 (1:1)
20:15 1860 München : Fortuna Düsseldorf 0:1 (0:1) 

 21. Spieltag, 13.02.2015 - 16.02.2015
18:30 Fortuna Düsseldorf : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  VfL Bochum : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : Karlsruher SC -:- (-:-)
13:00 1. FC Kaiserslautern : VfR Aalen -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : SV Sandhausen -:- (-:-)
13:30 1. FC Nürnberg : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  RB Leipzig : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : 1860 München -:- (-:-)
20:15 FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-) 

 29. Spieltag, 19.04.2015*
 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : RB Leipzig -:- (-:-)
  1860 München : VfL Bochum -:- (-:-)
  FC St. Pauli : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  VfR Aalen : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Karlsruher SC -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)

 5. Spieltag, 12.09.2014 - 15.09.2014
18:30 1. FC Kaiserslautern : FSV Frankfurt 1:0 (1:0)
  FC Ingolstadt 04 : VfR Aalen 4:1 (1:0)
  VfL Bochum : Karlsruher SC 1:1 (0:1)
13:00 RB Leipzig : Eintr. Braunschweig 3:1 (2:0)
  SV Darmstadt 98 : Erzgebirge Aue 2:0 (1:0)
13:30 FC St. Pauli : 1860 München 1:2 (1:2)
  SV Sandhausen : SpVgg Greuther Fürth 1:0 (0:0)
  1. FC Heidenheim : 1. FC Union Berlin 3:1 (0:0)
20:15 1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf 0:2 (0:1)

 14. Spieltag, 21.11.2014 - 24.11.2014
18:30 VfL Bochum : VfR Aalen 4:0 (1:0)
  1. FC Heidenheim : SV Sandhausen 3:0 (1:0)
20:30 1. FC Kaiserslautern : SV Darmstadt 98 0:0 (0:0)
13:00 1. FC Union Berlin : 1860 München 1:4 (0:2)
  FSV Frankfurt : Eintr. Braunschweig 0:3 (0:2)
13:30 1. FC Nürnberg : FC Ingolstadt 04 2:1 (2:0)
  Karlsruher SC : Erzgebirge Aue 1:0 (0:0)
  RB Leipzig : FC St. Pauli 4:1 (2:0)
20:15 Fortuna Düsseldorf : SpVgg Greuther Fürth 3:3 (1:1)

 22. Spieltag, 22.02.2015*
 Eintr. Braunschweig : RB Leipzig -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : SV Sandhausen -:- (-:-)
  Karlsruher SC : VfL Bochum -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  1860 München : FC St. Pauli -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  VfR Aalen : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)

 30. Spieltag, 26.04.2015* 
 1. FC Nürnberg : SV Sandhausen -:- (-:-) 
 Eintr. Braunschweig : Erzgebirge Aue -:- (-:-) 
 Karlsruher SC : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-) 
 Fortuna Düsseldorf : 1860 München -:- (-:-) 
 1. FC Union Berlin : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-) 
 FSV Frankfurt : VfR Aalen -:- (-:-) 
 VfL Bochum : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-) 
 1. FC Heidenheim : FC St. Pauli -:- (-:-) 
 RB Leipzig : SV Darmstadt 98 -:- (-:-) 

 6. Spieltag, 19.09.2014 - 21.09.2014
18:30 Eintr. Braunschweig : SV Darmstadt 98 2:0 (1:0)
  VfR Aalen : SV Sandhausen 0:1 (0:0)
  Erzgebirge Aue : FC St. Pauli 3:0 (1:0)
13:00 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Kaiserslautern 2:1 (0:1)
  1860 München : FC Ingolstadt 04 1:1 (1:1)
  FSV Frankfurt : VfL Bochum 1:5 (1:1)
13:30 Karlsruher SC : 1. FC Nürnberg 3:0 (3:0)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Heidenheim 3:2 (2:1)
  1. FC Union Berlin : RB Leipzig 2:1 (0:0)

 15. Spieltag, 28.11.2014 - 01.12.2014
18:30 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Heidenheim 0:0 (0:0)
  Erzgebirge Aue : 1. FC Union Berlin 1:2 (0:0)
  SV Darmstadt 98 : Karlsruher SC 0:0 (0:0)
13:00 FC Ingolstadt 04 : VfL Bochum 3:0 (1:0)
  VfR Aalen : Fortuna Düsseldorf 2:0 (1:0)
13:30 1860 München : FSV Frankfurt 0:2 (0:1)
  FC St. Pauli : 1. FC Kaiserslautern 1:3 (0:2)
  SV Sandhausen : RB Leipzig 0:0 (0:0)
20:15 Eintr. Braunschweig : 1. FC Nürnberg 1:0 (1:0) 

 23. Spieltag, 01.03.2015*
 1. FC Nürnberg : Karlsruher SC -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  FC St. Pauli : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : 1860 München -:- (-:-)
  SV Sandhausen : VfR Aalen -:- (-:-)
  VfL Bochum : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  RB Leipzig : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)

 31. Spieltag, 03.05.2015*
 Eintr. Braunschweig : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  1860 München : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  FC St. Pauli : RB Leipzig -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  VfR Aalen : VfL Bochum -:- (-:-)
  SV Sandhausen : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : Karlsruher SC -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)

 7. Spieltag, 23.09.2014 - 25.09.2014
17:30 SpVgg Greuther Fürth : VfR Aalen 1:1 (0:1)
  FC St. Pauli : Eintr. Braunschweig 1:0 (1:0)
  FC Ingolstadt 04 : Erzgebirge Aue 1:1 (1:1)
  SV Sandhausen : 1860 München 1:0 (0:0)
17:30 1. FC Kaiserslautern : 1. FC Union Berlin 1:0 (1:0)
  1. FC Heidenheim : 1. FC Nürnberg 3:0 (2:0)
  RB Leipzig : Karlsruher SC 3:1 (1:1)
  SV Darmstadt 98 : FSV Frankfurt 4:0 (3:0)
20:15 VfL Bochum : Fortuna Düsseldorf 1:1 (1:0)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30 Borussia Dortmund : VfL Wolfsburg -:- (-:-)
15:30 M‘gladbach : 1. FSV Mainz 05 -:- (-:-)
15:30 VfB Stuttgart : FC Schalke 04 -:- (-:-)
15:30 Hannover 96 : Bayer 04 Leverkusen -:- (-:-)
15:30 1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
15:30 Sport-Club Freiburg : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
15:30 FC Augsburg : FC Bayern München -:- (-:-)
15:30 Hamburger SV : 1899 Hoffenheim -:- (-:-)
15:30 Eintracht Frankfurt : SV Werder Bremen -:- (-:-)

 16. Spieltag, 05.12.2014 - 08.12.2014
18:30 Fortuna Düsseldorf : SV Sandhausen 1:3 (1:1)
  VfL Bochum : FC St. Pauli 3:3 (1:2)
  1. FC Heidenheim : VfR Aalen 0:1 (0:0)
13:00 1. FC Kaiserslautern : Erzgebirge Aue 3:0 (3:0)
  SV Darmstadt 98 : SpVgg Greuther Fürth 0:0 (0:0)
13:30 Karlsruher SC : Eintr. Braunschweig 1:0 (1:0)
  1. FC Union Berlin : FSV Frankfurt 2:1 (0:0)
  RB Leipzig : FC Ingolstadt 04 0:1 (0:1)
20:15 1. FC Nürnberg : 1860 München 2:1 (2:1) 

 24. Spieltag, 08.03.2015*
 1. FC Nürnberg : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : FC St. Pauli -:- (-:-)
  Karlsruher SC : RB Leipzig -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : VfL Bochum -:- (-:-)
  1860 München : SV Sandhausen -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  VfR Aalen : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)

 32. Spieltag, 10.05.2015*  
 1. FC Nürnberg : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : FC St. Pauli -:- (-:-)
  Karlsruher SC : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : VfR Aalen -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : 1860 München -:- (-:-)
  VfL Bochum : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  RB Leipzig : SV Sandhausen -:- (-:-)

 8. Spieltag, 26.09.2014 - 29.09.2014
18:30 Eintr. Braunschweig : SV Sandhausen 2:1 (1:0)
  1860 München : SpVgg Greuther Fürth 2:0 (1:0)
  Erzgebirge Aue : VfR Aalen 1:0 (0:0)
13:00 Karlsruher SC : FC Ingolstadt 04 0:1 (0:1)
  1. FC Union Berlin : SV Darmstadt 98 1:1 (0:0)
13:30 Fortuna Düsseldorf : RB Leipzig 2:2 (0:1)
  FSV Frankfurt : FC St. Pauli 3:3 (1:2)
  1. FC Heidenheim : VfL Bochum 5:0 (4:0)
20:15 1. FC Nürnberg : 1. FC Kaiserslautern 3:2 (2:0) 

 17. Spieltag, 12.12.2014 - 14.12.2014
18:30 SpVgg Greuther Fürth : RB Leipzig 0:1 (0:0)
  SV Sandhausen : VfL Bochum 0:0 (0:0)
  Erzgebirge Aue : 1. FC Heidenheim 1:1 (1:0)
13:00 Eintr. Braunschweig : 1. FC Union Berlin 1:1 (1:1)
  1860 München : Karlsruher SC 2:3 (1:0)
  FSV Frankfurt : Fortuna Düsseldorf 0:2 (0:1)
13:30 FC St. Pauli : SV Darmstadt 98 0:1 (0:0)
  FC Ingolstadt 04 : 1. FC Kaiserslautern 2:0 (0:0)
  VfR Aalen : 1. FC Nürnberg 1:2 (0:1) 

 25. Spieltag, 15.03.2015*
 SpVgg Greuther Fürth : 1860 München -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  FC St. Pauli : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : Karlsruher SC -:- (-:-)
  VfR Aalen : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  VfL Bochum : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  RB Leipzig : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)

 33. Spieltag, 17.05.2015
15:30 Eintr. Braunschweig : Karlsruher SC -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  1860 München : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  FC St. Pauli : VfL Bochum -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : RB Leipzig -:- (-:-)
  VfR Aalen : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)

 9. Spieltag, 03.10.2014 - 06.10.2014
18:30 SpVgg Greuther Fürth : Erzgebirge Aue 2:0 (2:0)
  VfR Aalen : 1860 München 2:0 (0:0)
  VfL Bochum : 1. FC Nürnberg 1:1 (1:0)
13:00 1. FC Kaiserslautern : Karlsruher SC 2:0 (2:0)
  FC St. Pauli : 1. FC Union Berlin 3:0 (1:0)
13:30 FC Ingolstadt 04 : Eintr. Braunschweig 1:0 (0:0)
  SV Sandhausen : FSV Frankfurt 0:3 (0:0)
  SV Darmstadt 98 : Fortuna Düsseldorf 1:4 (0:2)
20:15 RB Leipzig : 1. FC Heidenheim 1:1 (1:1) 

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:  Sonntag, 17.08.2014, 16 Uhr
Kickers Würzburg : Fortuna Düsseldorf 3:2 n.V. (1:0)

2. Hauptrunde:  28./29. Oktober 2014  

Achtelfinale:  3./4. März 2015  

Viertelfinale:  7./8. April 2015  

Halbfinale:  28./29. April 2015  

Finale in Berlin:  30. Mai 2015

 * Dieser Spieltag ist noch nicht    
  fix terminiert.

  Hinweis: Die exakten Termine werden  
  immer erst einige Wochen vor den   
  Spielen bekannt gegeben. Zudem kann
   es aufgrund aktueller Ereignisse zu  
  Terminänderungen kommen.

 34. Spieltag, 24.05.2014
15:30 1. FC Nürnberg : VfR Aalen -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  Karlsruher SC : 1860 München -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  VfL Bochum : SV Sandhausen -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  RB Leipzig : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : FC St. Pauli -:- (-:-)
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FROHE WEIHNACHTEN

Lindner Hotels & Resorts freut sich als 
Düsseldorfer Unternehmen die Fortuna 
als teamPARTNER zu unterstützen!

Berlin

Hamburg Frankfurt

FASZINIEREND VIELFÄLTIG!

Vielfalt ist nur eine unserer 
Stärken. Sportlich rasant, 
total entspannt oder herr-
lich aufregend sind die Frei-
zeitmöglichkeiten in den 
Lindner Hotels & Resorts.

Ob traumhafte Golfplätze, 
zauberhafte Schneegebiete, 
charmante Sonnenstrände, 
extravagante Wellness- 
bereiche oder aufregende 
Innenstädte – wir machen 
Ihre Freizeit zum Genuss!
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FROHE WEIHNACHTEN

Frohe Weihnachten und ein
glückliches neues Jahr 2015 (DE/AT)

Feliz Natal e um Próspero Ano Novo! (BR)

Merry Christmas and a happy new year (AU)

Noeliniz Ve Yeni Yiliniz Kutlu Olsun (TR)

God Jul Og Godt Nytt Aar (NO)

Hyvää joulua ja onnellista uutta vuotta! (FI)

Žaratkannyn tuysy žene Žana
Žylynyz kutty bolsyn (KZ)

Vrolijk Kerstfeest en een
Gelukkig Nieuwjaar! (NL)

Aufsichtsrat, Vorstand, Trainer, Spieler
und Mitarbeiter von Fortuna Düsseldorf

Joyeux Noel et Bonne Année! (CI/TG)



Fortuna Düsseldorf
Kämpft. Siegt. Feiert.

LANGEWEILE
ROCK  N  ROLL


